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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit Freude dürfen wir auf die vergangenen Wochen und 
die zahlreichen herausragenden kulturellen Veranstaltun-
gen, wegweisende Beschlüsse des Stadtrates und einen 
gelungenen Start ins neue Kinderbetreuungsjahr zurück-
blicken.

Gerade im Kindergartenbereich konnten wir trotz hoher 
Nachfrage alle Anfragen berücksichtigen. Dies ist ein Zei-
chen dafür, dass wir gemeinsam daran arbeiten, unseren 
jungen Familien weiterhin eine ausreichende Anzahl an 
Kindergartenplätzen zur Verfügung zu stellen. Auch im 
Bereich der Hort- und Krippenbetreuung sind wir gut auf-
gestellt und besitzen ausreichende Kapazitäten, um den 
Bedarf zu decken.

Besonders erfreulich ist auch, dass der Stadtrat kürzlich 
den Weg für eine grundlegende Neugestaltung unserer 
Innenstadt freigemacht hat. Gemeinsam mit einem qua-
lifizierten Städteplaner wollen wir neue Ansätze für ein 
lebendiges Zentrum entwickeln, das die Aufenthaltsquali-
tät steigert und den Bedürfnissen unserer Bürger und Be-
sucher gerecht wird. Im Fokus stehen dabei unter ande-
rem Lärmschutz, zusätzliche Beschattungen und attraktive 
Sitzgelegenheiten am Stadtplatz, um ihn zu einem einla-
denden Treffpunkt für alle zu machen. Auch der lang er-
sehnte Wunsch nach einer Wasserspielanlage soll dabei er-
neut untersucht werden.

Der Stadtplatz hat viele Jahre wenig Veränderung erfah-
ren. Jetzt eröffnet sich uns die Möglichkeit, diesen zentra-
len Ort für kommende Generationen zu gestalten. Auch 
wenn das Projekt Investitionen erfordert, ist dies ein 
Schritt in eine lebenswerte und zukunftsfähige Innenstadt 
– eine Investition, die sich langfristig auszahlen wird. Die 
Meinung unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns dabei 
sehr am Herzen, und wir möchten alle herzlich einladen, 
sich in diesen Prozess einzubringen.

Neben den wichti-
gen Investitionen in 
die Bildung, Betreu-
ung und Lebensqua-
lität bietet unsere 
Stadt derzeit ein fa-
cettenreiches kultu-
relles Programm. Ein 
besonderer Höhe-
punkt war die Ver-
nissage mit heraus-
ragenden Bildern im 
Rathaus, die Kunst-
begeisterte aus der 
gesamten Region an-
zog. Zudem begeis-
terten das Tuba-Po-
wer-Konzert und der 
Festakt zum 50-jäh-
rigen Jubiläum unse-
rer Stadtkapelle mit musikalischen Höhepunkten. Allein 
zu diesen Veranstaltungen kamen fast 1000 Menschen zu-
sammen, um die Vielfalt unserer kulturellen Szene zu er-
leben. Weitere Veranstaltungen werden in den nächsten 
Wochen folgen –  sowohl von der Stadt als auch von Ver-
einen. Schenken Sie auch diesen Angeboten Ihr Interesse 
und Ihre Aufmerksamkeit.

Ihr

 
Paul Weber
Erster Bürgermeister
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Stadtrat setzt auf Städteplanung zur 
Neugestaltung des Zentrums
Die Stadt Geisenfeld startet einen umfassenden Prozess zur 
Aufwertung ihrer Innenstadt, um die Aufenthaltsqualität für 
Bewohner und Besucher zu steigern. Der Stadtrat hat kürzlich 
den Beschluss gefasst, einen qualifizierten Städteplaner zu be-
auftragen, um gemeinsam innovative Lösungen für das Zent-
rum der Stadt zu entwickeln. Dieser Schritt eröffnet neue Mög-
lichkeiten, die Stadtmitte, insbesondere den Stadtplatz, neu zu 
gestalten und auf die Bedürfnisse der Menschen auszurichten.
Bürgermeister Paul Weber äußerte sich erfreut über den Grund-
satzbeschluss: „Die Innenstadt ist das Herzstück von Geisenfeld. 
Es ist von entscheidender Bedeutung, dass wir die Aufenthalts-
qualität hier weiter verbessern, um sie für die Zukunft attrak-
tiv und lebenswerter zu gestalten." Mit dem Auslaufen des 
Urheberrechts des bisherigen Architekturbüros im Jahr 2026 
gewinnt die Stadt zudem die Freiheit, den Stadtplatz grundle-
gend zu überdenken und auf neue Weise zu gestalten.

Fokus auf Lärmschutz, Beschattung und 
Sitzgelegenheiten

Der Stadtplatz, als zentraler Ort in Geisenfeld, wird ein Schlüs-
selpunkt für das neue Vorhaben sein. Es gibt viele Ansätze, die 
man verfolgen kann – von verbessertem Lärmschutz über zu-
sätzliche Beschattungsmöglichkeiten bis hin zu attraktiveren 
Sitzgelegenheiten. All das trägt dazu bei, den Stadtplatz zu ei-
nem Ort zu machen, an dem sich die Menschen gerne aufhal-
ten. Darüber hinaus könne ein erneuter Anlauf für eine Wasser-
spielanlage in Betracht gezogen werden, um den Platz weiter 
aufzuwerten.
Bürgermeister Weber hob hervor, dass in den vergangenen Jah-
ren bereits zahlreiche Maßnahmen zur Verbesserung der Innen-
stadtqualität umgesetzt oder auf den Weg gebracht wurden. 
„Die Neugestaltung des Vorplatzes am Historischen Rathaus, 
barrierefreie Gehwege im Stadtkern, die neue Ladestation für 
E-Bikes und die geplante Verlagerung der Stadtbücherei in den 
Klosterbräustadel als neues Medienzentrum sind nur einige Bei-
spiele dafür, was wir bereits erreicht haben beziehungsweise 
derzeit umgesetzt wird“, so der Rathauschef.

Externe Expertise für 
zukunftsorientierte Lösungen

Bürgermeister Weber betonte die Notwendigkeit, zusätzlich 
externes Know-how in die Planungen einfließen zu lassen. Die 
Zeiten und Anforderungen ändern sich, nicht zuletzt durch den 
Klimawandel. Mehr Grün und Beschattung sind nicht nur äs-
thetische Verbesserungen, sondern werden angesichts steigen-
der Temperaturen immer wichtiger. Ein erfahrener Städtepla-
ner kann mit innovativen und praxisnahen Ideen die richtigen 
Impulse für die künftige Stadtentwicklung setzen.
Die Stadt sucht jetzt einen Städteplaner mit kreativen Ansät-
zen, der seine Vorschläge anschaulich visualisieren kann, so-
dass sich die Bürger und der Stadtrat ein klares Bild machen 
können. „Wir möchten die Bürger und Gewerbetreibenden in 
diesen Prozess aktiv einbinden, um ein Ergebnis zu erzielen, 
das auf breite Zustimmung stößt”, betonte Bürgermeister Paul 
Weber.

Investitionen in die Zukunft der Stadt

Trotz der positiven Aussichten wurden auch skeptische Stimmen 
laut, insbesondere hinsichtlich der Finanzierbarkeit des Pro-
jekts. Einige Ratsmitglieder äußerten Bedenken, ob die Stadt 
angesichts der vielen anstehenden Großprojekte und der an-
gespannten Haushaltslage die nötigen Mittel und Ressourcen 
bereitstellen könne.
Mehrheitlich ist sich der Stadtrat jedoch sicher, dass die geplan-
ten Investitionen gut angelegt sind: „Dem Stadtrat ist bewusst, 
dass eine umfassende Neugestaltung des Stadtplatzes Geld kos-
ten wird. Doch dieses Geld ist eine Investition in die Zukunft un-
serer Stadt, von der kommende Generationen profitieren wer-
den.“ Weber unterstrich, dass die Attraktivität des Zentrums 
einen direkten Einfluss auf die Lebensqualität der Bürger und 
die Wirtschaftskraft der Stadt habe.
„Der Stadtplatz hat über viele Jahre hinweg wenig Veränderun-
gen erfahren. Jetzt, da wir die Möglichkeit zur Neugestaltung 
haben, sollten wir diese Chance ergreifen“, betonte Weber.

Vorerst Nein zu Agri-PV-Anlage
Stadtrat Geisenfeld lehnt ab, bleibt jedoch offen für die Zukunft

In der jüngsten Stadtratssitzung von Geisenfeld wurde der An-
trag für die Errichtung einer knapp zehn Hektar großen Ag-
ri-Photovoltaik (Agri-PV)-Anlage bei Untermettenbach abge-
lehnt. Diese Entscheidung betrifft ein Projekt der Hallertauer 
Handelshaus GmbH, das eine doppelte Nutzung der Fläche durch 
PV-Stromproduktion und landwirtschaftlichen Anbau von Ge-
treide unter den Solarmodulen vorsieht. Obwohl das Vorhaben 
abgelehnt wurde, ist das Thema Agri-PV in Geisenfeld damit 
nicht vom Tisch.
Der Antrag sah eine Umplanung einer bereits laufenden Freiflä-
chen-PV-Anlage vor. Durch die Agri-PV-Technik, bei der die So-
larmodule auf höheren Gestellen (bis zu sieben Meter hoch) an-
gebracht werden, soll die landwirtschaftliche Nutzung unter den 
Modulen ermöglicht bleiben. Neben den ökologischen Vorteilen, 
wie der Erhalt der landwirtschaftlichen Produktion, wies der An-
tragsteller auch auf eine höhere Einspeisevergütung hin, die Ag-
ri-PV-Anlagen im Vergleich zu herkömmlichen Anlagen erhalten.
Bürgermeister Paul Weber betonte, dass eine solche Anlage 
„Neuland für den gesamten Landkreis“ sei und nicht in den bis-

herigen Richtlinien der Stadt für Freiflächen-PV-Anlagen enthal-
ten ist. Trotz der grundsätzlichen Offenheit für die Idee zeigten 
sich die Stadtratsmitglieder einig darin, dass der Antrag zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht genehmigt werden könne. Beson-
ders die Höhe der Anlage sowie die möglichen Präzedenzfälle, 
die durch eine Genehmigung an dieser exponierten Stelle ge-
schaffen würden, waren entscheidende Argumente gegen das 
Projekt.
Trotz der Ablehnung des Antrags waren sich die Stadtratsmit-
glieder darin einig, dass Agri-PV-Anlagen eine vielversprechen-
de Technologie darstellen. Daher wurde die Verwaltung beauf-
tragt, Vorschläge zur möglichen Integration von Agri-PV in die 
bestehenden Richtlinien auszuarbeiten, sodass dieses Thema in 
Zukunft weiter diskutiert und möglicherweise umgesetzt wer-
den kann.
Fazit: Der Stadtrat Geisenfeld sagt vorerst Nein zur zehn Hektar 
großen Agri-PV-Anlage bei Untermettenbach, bleibt jedoch of-
fen für die zukünftige Prüfung und Integration dieser Technolo-
gie in die örtlichen Richtlinien.
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Zur Person

Erich Deml – 
Mitglied des Stadtrats seit dem Jahr 2014
1.�Wie sind Sie zur Kommunalpolitik gekommen?
Mein Interesse an der Kommunalpolitik weckte mein Vater. Er 
setzte sich als Stadtrat und auch als stellvertretender Bürger-
meister immer für die Entwicklung der Stadt Geisenfeld ein. Sei-
ne Begeisterung und Engagement haben mir gezeigt, dass man 
als Stadtratsmitglied wirklich etwas für die Stadt bewegen kann. 
Die Möglichkeit, aktiv die Themen unserer Bürgerinnen und Bür-
ger mitzugestalten und voranzubringen und damit auch Verant-
wortung zu übernehmen, hatte mich dazu bewogen, für den 
Stadtrat zu kandidieren.

2. �Welche Themen sind Ihnen im Stadtrat von Geisenfeld 
besonders wichtig?

Grundsätzlich sind alle Themen im Stadtrat wichtig. Es geht im-
mer darum, die bestmöglichen Entscheidungen im Sinne unserer 
Gemeinschaft zu treffen. Es sind die Bürgerinnen und Bürger, die 
durch ihre Wahl die Stadtratsmitglieder bestimmen. Es gilt, die 
Interessen aller zu vertreten. Nun, es gibt Themen, die mir be-
sonders am Herzen liegen:  Im Bereich Finanzen und Investitio-
nen (z.B. Haushaltsplan) kann ich Kenntnisse und Erfahrungen 
aus meinem Berufsleben für unsere Kommune einbringen. Für 
die heimischen Gewerbebetriebe sind wir dabei, neue Gewerbe-
flächen auszuweisen. Neben den wirtschaftlichen Themen darf 
aber auch der soziale Aspekt nicht zu kurz kommen. Die Unter-
stützung unserer Geisenfelder Vereine ist sehr wichtig, da sie für 
die Gemeinschaft und den sozialen Zusammenhalt sorgen. Viele 
engagieren sich ehrenamtlich und übernehmen Verantwortung. 
Das ist keine Selbstverständlichkeit und kann nicht hoch genug 
geschätzt werden.  

3. �Gibt es besondere Projekte, die Sie persönlich gerne 
vorantreiben würden?

Das neue Gewerbegebiet Zell (Erweiterung an der Gadener Stra-
ße): Ziel ist es, ausschließlich unseren heimischen Betrieben zu-
sätzliche Gewerbeflächen anbieten zu können. Die Gewerbe-
steuer soll schließlich unserer Kommune zugutekommen. 
Die Verkehrsentlastung für Geisenfeld ist ein weiteres zentrales 
Thema. Die Belastung durch den Schwerlast-Durchgangsverkehr 
steigt permanent an und hat für mich einen kritischen Punkt er-
reicht. Wenn sich unsere Kommune und das Landratsamt Pfaf-
fenhofen bei der Tonnagebegrenzung einig sind und dann die 
Regierung von Oberbayern die Anweisung erlässt, den Bescheid 
zur Tonnagebegrenzung wieder aufzuheben, ist das nicht mehr 
zu verstehen, geschweige denn nachzuvollziehen. Dennoch müs-
sen wir hier weiter nach Lösungen suchen.

4. �Wie wirken sich Ihre persönlichen Erfahrungen und Ihre 
unternehmerische Tätigkeit auf die Arbeit im Stadtrat aus?

Als Unternehmer bin ich es gewohnt, Entscheidungen allein zu 
treffen. Im Stadtrat werden Entscheidungen immer im Zuge der 
Mehrheit getroffen. Das erfordert eine gute und kooperative 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen. Auch wenn dann eigene 
Vorstellungen einmal nicht durchgesetzt werden können, gilt es, 
die Mehrheitsentscheidung stets zu respektieren. Ich kann viele 
meiner Erfahrungen einbringen und nach zehn Jahren im Stadt-
rat über positive Ergebnisse berichten. 

5. �Wie sieht Ihre Zusammenarbeit mit anderen Mitgliedern des 
Stadtrats und den verschiedenen politischen Fraktionen aus?

Die Zusammenarbeit im Gremium empfinde ich als wirklich gut. 
Die Stadtratsarbeit funktioniert fraktionsübergreifend und er-
möglicht es so, sachliche und vernünftige Lösungen für die The-
men unserer Großgemeinde Geisenfeld zu finden. Dass es bei 
manchen Themen auch einmal emotionaler zugeht, gehört dazu. 

6. �Wenn Sie Vertreter der 
„großen” Politik beraten 
könnten, was würden 
Sie Ihnen in drei Sätzen 
sagen?

Entscheidungen offen und 
transparent kommunizie-
ren. Politik mit und nicht 
ohne die Interessen der Bür-
ger machen. Über den Tel-
lerrand hinausschauen und 
Politik nicht in Wahlzyklen 
denken.

7. �Was kann man tun, um 
dem weit verbreiteten 
Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken?

Die wichtigste Maßnahme 
für mich ist, in die Ausbildung junger Menschen zu investieren, 
um die Fachkräfte von morgen zu sichern.   Von großer Bedeu-
tung ist es, jungen Leuten zu vermitteln, welche Perspektiven sie 
mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung haben. Positiv sehe 
ich auch flexible Arbeitszeitmodelle, um so die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu stärken. Gerade die Möglichkeit in Teilzeit 
zu arbeiten, wird immer öfter nachgefragt. Homeoffice oder mo-
biles Arbeiten sind weitere Optionen. Nicht zuletzt erachte ich 
auch eine gezielte Weiterbildung der Mitarbeiter als sehr wichtig. 
Ob Betriebe oder Kommunen, alle stehen vor der gleichen Her-
ausforderung, Fachkräfte zu finden.

8. Was gefällt Ihnen an Geisenfeld besonders gut?
Für mich bietet Geisenfeld eine hohe Lebensqualität. Mit unse-
ren Schulen, Kindergärten, Veranstaltungen, Sport und Kultur 
haben wir ein sehr vielfältiges Angebot für unsere Bürgerinnen 
und Bürger. Viele aktive Vereine füllen unsere Stadt mit Leben 
und fördern das Miteinander. 

9. �Haben Sie Hobbys, außer der Kommunalpolitik?
Sportliche Aktivitäten sind mir wichtig. Ich spiele gerne Tennis 
und gehe Skifahren. Wenn es die Zeit zulässt, gehe ich zum Se-
geln. Da kann ich entspannen und den Alltag hinter mir lassen.

10 �Beschreiben Sie Geisenfeld mit drei Eigenschaftswörtern!
Lebenswert, familienfreundlich, naturnah.

Bürgermagazin Geisenfeld
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des Bürgermagazins Geisenfeld 
erscheint am

Freitag, 13. Dezember 2024
Anzeigenschluss ist am

Freitag, 29. November 2024
Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne weiter:  

Marion Greithanner-Maul  
Telefon: 08 41 / 88 543-261 

E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Sie haben einen redaktionellen Beitrag? 
buergermagazin@geisenfeld.de
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Landkreis Pfaffenhofen vergibt 
Aufträge für Realschulneubau in 
Geisenfeld

Der Bau- und Vergabeausschuss des Landkreises Pfaffenhofen 
hat in seiner jüngsten Sitzung wichtige Entscheidungen für die 
Weiterentwicklung seiner Bildungseinrichtungen getroffen. 
Zahlreiche Aufträge für die weiterführenden Schulen im Land-
kreis wurden vergeben, darunter allein rund 2,6 Millionen Euro 
für den Neubau der Realschule Geisenfeld. Die Schule soll im 
Herbst 2025 fertig sein.
Besondere Aufträge umfassen:
Außenanlagen: Die Landschaftsbauarbeiten rund um die Real-
schule Geisenfeld werden für etwa 633.000 Euro von der Firma 
Hochschober GbR aus Walkertshofen übernommen.
Möblierung: Die Klassenzimmer, die Bibliothek sowie die Verwal-
tungsräume und die Aula werden für rund 996.000 Euro von der 
Firma VS Vereinigte Spezialmöbelfabriken GmbH & Co. KG aus 
München ausgestattet.
Schließanlage: Für den Neubau des Westflügels sowie die spä-
tere Erweiterung des Schulkomplexes, inklusive Turnhalle und 
Mensa, wird die Schließanlage für rund 183.000 Euro von der Fir-
ma KeyStorage GmbH aus Altomünster geliefert.
Werkraumausstattung: Die Einrichtung der Werk- und Fachräu-
me übernimmt die Firma WPO Objekt- und Fachraumeinrichtung 
GmbH aus Illertissen für 329.000 Euro.
Fachräume für Physik und Chemie: Die spezielle Ausstattung für 
die Lehrsäle und Vorbereitungsräume der naturwissenschaftli-
chen Fächer wurde der Firma Weber + Kunz GmbH aus Stollberg 
für 478.000 Euro übertragen.
Laut KMP Projektsteuerung GmbH sind im Bauabschnitt 2 des 
Gesamtprojekts nahezu alle Aufträge vergeben, mit einer Ge-
samtsumme von rund 33,414 Millionen Euro. Dies bedeutet eine 
Steigerung der Kosten um 4,6 % gegenüber der ursprünglichen 
Berechnung.
Die Bauarbeiten laufen planmäßig, sodass der Neubau der Re-
alschule Geisenfeld zum Schuljahresbeginn 2025/2026 bezogen 
werden kann.
Auch am Hallertau-Gymnasium Wolnzach gibt es Neuigkei-
ten. Die Sanitäranlagen werden mit modernen Dusch- und 
Waschtischarmaturen ausgestattet. Die Firma Fischbacher aus 
Wolnzach erhielt den Auftrag im Wert von rund 159.000 Euro.
Diese Maßnahmen sind ein weiterer Schritt zur Modernisierung 
und Erweiterung der Schulinfrastruktur im Landkreis Pfaffenho-
fen, um den Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften 
optimale Lern- und Arbeitsbedingungen zu bieten.

Richtfest für das kommunale 
Wohnprojekt „Am Pfaffenbergweg“
Ein weiterer Meilenstein in der Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums in Geisenfeld

Die Stadt Geisenfeld setzt ihr Engagement für die Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum konsequent fort. Mit dem 
kürzlich durchgeführten Richtfest für das vom Freistaat Bay-
ern geförderte Wohnprojekt „Am Pfaffenbergweg“ wurde 
ein wichtiger Schritt in Richtung Fertigstellung des Bauvor-
habens getan. Bürgermeister Paul Weber betonte dabei die 
Wichtigkeit dieses Projekts und sprach von einem „weiteren 
Meilenstein“ in der Wohnbauentwicklung der Stadt. Vertreter 
der Stadtentwicklungsgesellschaft Geisenfeld, Mitglieder des 
Stadtrats, Architekten, Planer und Handwerker waren vor Ort, 
um den Fortschritt zu feiern.
Das traditionelle „Hebauf-Spruch” wurde von Markus Heiß, 
dem verantwortlichen Handwerksmeister der Zimmerei, durch-
geführt. Mit dem Zerschlagen des Glases markierte er symbo-
lisch das Ende des ersten Bauabschnitts. In seiner Rede lobte 
Bürgermeister Weber die erfolgreiche Umsetzung des Vier-Mil-
lionen-Euro-Projekts, das durch Fördermittel des Freistaats 
Bayern unterstützt wird. „Wohnraum darf kein Luxus sein“, 
erklärte er, und verwies darauf, dass dieses Vorhaben insbe-
sondere darauf abzielt, den Mangel an erschwinglichen Woh-
nungen zu lindern. Der Wohnraummangel und die steigenden 
Mieten seien ein „riesiges gesellschaftliches Problem”, so der 
Rathauschef.
Besonders erfreulich sei es, dass man bislang sowohl im Kos-
ten- als auch im Zeitrahmen geblieben sei, so Weber weiter. 
Er bedankte sich bei den beteiligten Baufirmen und Architek-
ten, insbesondere bei Hans Finsterer, für die sorgfältige und 
kosteneffiziente Planung und Umsetzung. Das Projekt, das 13 
moderne und funktionale Wohnungen mit einer Größe von 55 
bis 90 Quadratmetern umfasst, stieß bereits auf großes Inter-
esse. Laut Weber würden wöchentlich zwei bis drei Anfragen 
zur Vergabe der Wohnungen bei der Stadtentwicklungsgesell-
schaft eingehen.
Hans Thaller, Geschäftsführer der Stadtentwicklungsgesell-
schaft (SEG), erklärte, dass vor der Vergabe der Wohnungen 
noch Kriterien festgelegt werden müssten. Die Fertigstellung 
des Bauvorhabens sei für das kommende Jahr geplant, sodass 
die ersten Mieter voraussichtlich im Herbst 2025 einziehen kön-
nen. Die SEG hat sich u.a. zum Ziel gesetzt, durch innovative 
und kostenbewusste Bauprojekte einen Beitrag zu leisten, den 
Bedarf an bezahlbarem Wohnraum zu decken.
Das Projekt „Am Pfaffenbergweg“ ist nach dem „Eglhof-Pro-
jekt” das zweite kommunale Wohnbauprojekt der Stadt 
Geisenfeld. Mit diesem weiteren Schritt zeigt die Stadt ihr 
fortlaufendes Bestreben, bezahlbaren Wohnraum für ihre Bür-
gerinnen und Bürger zu schaffen.
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Neue Benutzungs- und 
Gebührensatzung für städtische 
Friedhöfe erlassen

In der jüngsten Sitzung des Geisenfelder Stadtrats standen das 
Friedhofs- und Bestattungswesen im Fokus. Im Rahmen der Sit-
zung wurden sowohl die Benutzungs- als auch die Gebührensat-
zung für die städtischen Friedhöfe neu erlassen. Die Änderun-
gen, die unter anderem eine Erhöhung der Grabnutzungs- und 
Friedhofsdienstgebühren vorsehen, treten zum 1. November 
2024 in Kraft. Die letzte Gebührenerhöhung liegt neun Jahre 
zurück.
Die bisherigen Satzungen stammen aus dem Jahr 2017 und be-
dürfen einer Aktualisierung. Besonders relevant ist die neue 
Möglichkeit der Urnenbestattung in der hierfür errichteten Ur-
nenwand. Die für diesen Zweck notwendigen Regularien wur-
den in die Benutzungssatzung eingearbeitet.
Weiterhin wurde eine bereits bestehende Gruft als Urnensam-
melgrab festgelegt. Diese Option steht sowohl Bürgern der Stadt 
Geisenfeld als auch Auswärtigen offen, ohne den Erwerb eines 
Grabnutzungsrechtes. Zudem sind anonyme Bestattungen in die-
ser Gruft möglich. Die Gebühren für die Bestattung im Urnen-
sammelgrab belaufen sich auf 300 Euro.
Eine weitere wesentliche Neuerung betrifft die Vereinheitli-
chung der Nutzungszeit bei Ersterwerb auf zehn Jahre für alle 
Grabarten.
Im Rahmen der Gebührensatzung wurden die Kosten für Grab-
nutzungen moderat angehoben. Ein Einzelgrab kostet nun 350 
Euro für zehn Jahre (bisher 300 Euro), ein Familiengrab ohne Ra-
senvorplatz 500 Euro (bisher 400 Euro), ein Familiengrab mit Ra-
senvorplatz 630 Euro (bisher 573 Euro) und ein Großgrab 1.100 
Euro (bisher 933 Euro). Bei den Urnengräbern belaufen sich dich 
Gebühren für zehn Jahre nun auf 340 Euro (bisher 267 Euro), bei 
einem Urnengrab mit Einfassung auf 390 Euro (bisher 300 Euro) 
und bei einem Urnenrasen- bzw. -stelengrab auf 300 Euro (bisher 
267 Euro). Für eine Urnengrabkammer in der neuen Urnenwand 
fallen künftig 400 Euro für zehn Jahre an.
Die Gebühr für den Friedhofsdienst, zu dem auch der Winter-
dienst gehört, wurde aufgrund einer besonders geringen Kos-
tendeckung von 10 auf 25 Euro pro Jahr des Grabnutzungsrechts 
erhöht. Die Benutzungsgebühr des Leichenhauses, unabhängig 
ob für Sarg oder Urne, beträgt weiterhin 200 Euro je Fall.
„Trotz der Anpassungen liegen wir im Vergleich zu anderen Ge-
meinden des Landkreises noch immer eher unter dem Durch-
schnitt“, betonte Bürgermeister Paul Weber abschließend.

Abfuhrterminpläne 2025 jetzt online 
verfügbar
Die neuen Abfuhrtermine für das Jahr 2025 sind ab sofort online 
abrufbar! Damit Sie auch im kommenden Jahr bestens informiert 
sind, wann welche Tonne geleert wird, stehen die Abfuhrtermi-
ne hier zum Download bereit: https://www.awp-paf.de/Abfuhr-
termine/Abfallkalender/Geisenfeld.aspx
Nutzen Sie die Möglichkeit, den Plan herunterzuladen und aus-
gedruckt oder digital aufzubewahren, sodass Sie keine Abho-
lung verpassen.

So behalten Sie den Überblick:
• �Restmüll (graue Tonne) – regelmäßige Abholung an festgeleg-

ten Terminen
• �Biotonne (braune Tonne) – für Ihre organischen Abfälle
• �Papiertonne (grüne Tonne) – für Altpapier und Kartonagen
• �Gelbe Tonne (gelbe Tonne) – für Verpackungsmaterialien

Bitte stellen Sie Ihre Abfälle bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhr-
tag an den Straßenrand bereit, um eine reibungslose Abholung 
zu gewährleisten.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung wenden Sie sich bitte an den 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen (AWP).

Herzliche Gratulation an Georg Limmer 
zum 90. Geburtstag
Bürgermeister Paul Weber gratulierte kürzlich dem langjährigen 
und geschätzten Mitbürger Georg Limmer zum 90. Geburtstag. 
Der Rathauschef überbrachte dem Jubilar seine besten Wünsche. 
Er wünschte Herrn Limmer weiterhin alles Gute, vor allem Ge-
sundheit und viele schöne Momente im Kreise seiner Familie.
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Magische Augenblicke mit Marco Knott – 
Ein zauberhafter Abend für den guten Zweck
Die Aktiv-Senioren von Geisenfeld erlebten kürzlich einen Nach-
mittag voller Magie, Staunen und Freude, als der renommierte 
Zauberer Marco Knott mit seiner faszinierenden Show begeister-
te. Der Erlös dieser besonderen Veranstaltung kommt der Bene-
fizaktion „Sternstunden“ des Bayerischen Rundfunks zugute.
Ein unvergessliches Highlight des Abends: Eine Spielkarte, die 
Marco Knott scheinbar mühelos an der Decke des Sitzungssaals 
im Rathaus hinterließ – als bleibendes Zeichen für magische Ins-
piration. „Damit der Stadtrat stets die richtige, zauberhafte Ein-
gebung hat“, scherzte der Zauberkünstler augenzwinkernd.
Während seiner etwa zweistündigen Show fesselte Marco Knott 
das Publikum mit einer Serie verblüffender Tricks. Er verwandel-
te scheinbar ganz nebenbei Kontoauszüge in Geldscheine und 
brachte einen durchbohrten 50-Euro-Schein auf magische Weise 
wieder unversehrt hervor. Besonders erstaunt war Rudi Boguth, 
als sein 50-Euro-Schein sich plötzlich in einen 100-Euro-Schein 
verwandelte. „Unglaublich und absolut faszinierend“, lautete 
sein beeindrucktes Fazit.
Auch Renée Stelzer wurde in die Welt der Illusionen entführt: 
Nachdem sie sich ein Wort aus einem Buch gemerkt hatte, fand 
sie genau dieses Wort markiert auf einer herausgerissenen Seite 
am anderen Ende des Raumes wieder. „Das war einfach brillant“, 
lobte sie in der Pause. „Hier wird man dazu gebracht, an Magie 
zu glauben“.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war der Moment, als Brigit-
te Dellermanns Ring in einer Schachtel auftauchte, die in einem 
Eisglas innerhalb einer Geschenkbox verborgen war. „Wie er das 
mit meinem Ring angestellt hat, war einfach unglaublich“, sagte 
sie sichtlich beeindruckt.
Auch Bürgermeister Paul Weber zeigte sich begeistert von der 
Darbietung: „Das war wirklich eine hochprofessionelle und zu-
gleich äußerst unterhaltsame Show“. Marco Knott verstand es 
meisterhaft, die Zuschauer in seinen Bann zu ziehen und sie im-
mer wieder zum Staunen zu bringen. Selbst als er eine Münze 
von einer verschlossenen Hand in die andere wandern ließ, war 
das Rätselraten im Publikum groß.

Die Idee für diese Veranstaltung hatte Herbert Eifertinger, der 
Marco Knott bereits in dessen Heimatregion erlebt hatte. „Ich 
war von seiner Performance so beeindruckt, dass ich ihn unbe-
dingt nach Geisenfeld holen wollte.“ Gemeinsam mit dem Bür-
gerring, der Stadt und der engagierten Mitorganisation von 
Anna Heidersberger wurde das Event auf die Beine gestellt. Ein 
besonderer Dank ging auch an die Ilm-River-Dancer, die Nöttin-
ger Theaterfreunde sowie die Stadtverwaltung für die großarti-
ge Unterstützung und Bewirtung.
Zum Abschluss erhielt Marco Knott als besondere Geste von Se-
niorenreferentin Anna Heidersberger einen Hopfenkranz der 
Sorte „Mandarin“ als Erinnerung an die Region Hallertau. Knott 
bedankte sich herzlich und nahm sich noch viel Zeit, um mit den 
Besuchern zu plaudern. „Das größte Glück im Leben ist es, etwas 
zu tun, das man wirklich liebt“, sagte der Magier – und seine Lei-
denschaft war in jeder Minute der Show spürbar.
Der gesamte Erlös der Veranstaltung, inklusive der großzügigen 
Spenden, wird der Aktion „Sternstunden“ gespendet, um Kinder 
in Not zu unterstützen.

Langjährige Feuerwehrleute aus Geisenfeld 
geehrt
Bei einer landkreisweiten Feuerwehrehrung sind kürzlich die 
beiden Geisenfelder Feuerwehrleute Robert Weber (40 Jahre) 
und Andreas Galler (25 Jahre) von Landrat Albert Gürtner und 
Kreisbrandrat Christian Nitschke geehrt worden. Allen Geehrten 
dankte Albert Gürtner sehr herzlich für ihr langjähriges ehren-
amtliches Engagement.
Auch Erster Bürgermeister Paul Weber bedankte sich bei Robert 
Weber und Andreas Galler für ihren langjährigen, unermüdli-
chen Einsatz und betonte, wie wichtig diese beiden für die Feu-
erwehr und die Gemeinschaft seien. „Ihr Engagement ist ein 
Vorbild für uns alle und für kommende Generationen von Feu-
erwehrleuten", so Paul Weber.
Das Ehrenamt ist ein elementarer Pfeiler in der Freiwilligen Feu-
erwehr. Gerade in Zeiten, in denen immer mehr Herausforderun-
gen auf die Gemeinschaft zukommen, ist es von unschätzbarem 
Wert, Menschen wie Sie zu haben, die ihre Freizeit opfern, um 
das Leben und das Eigentum anderer zu schützen. Ohne das eh-
renamtliche Engagement der Freiwilligen Feuerwehr wäre ein 
flächendeckender, schneller und kompetenter Schutz in Notla-
gen nicht denkbar. Sie leisten einen unverzichtbaren Beitrag für 
die Sicherheit und das Wohl unserer Stadt und Region.
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Martinimarkt in Geisenfeld am 
Sonntag, 17. November 2024

Die Stadt Geisenfeld lädt zum diesjährigen Martinimarkt. Am 
Sonntag, den 17. November 2024, können Sie von 13:00 bis 17:00 
Uhr durch die Innenstadt bummeln und ein abwechslungsreiches 
Angebot an Ständen, Veranstaltungen und Aktionen erleben. 
Der Martinimarkt hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 
viel besuchten Markt in unserem Veranstaltungskalender ent-
wickelt – ein Anlass für die ganze Familie, in die Innenstadt zu 
kommen.

Marktstände und geöffnete Geschäfte in der Innenstadt

Zwischen Stadtplatz und Marienplatz erwarten Sie über 40 
Marktkaufleute, die Modeartikel, Haushaltswaren, Geschenkide-
en, kulinarische Genüsse und vieles mehr anbieten. Auch für die 
Kleinen gibt es ein besonderes Highlight: Eine Kinder-Eisenbahn 
lädt zum Mitfahren ein. Der Markt bietet die perfekte Gelegen-
heit, Bekannte zu treffen, bei einem Plausch zusammenzukom-
men und in entspannter Atmosphäre einzukaufen. Gleichzeitig 
haben viele Geschäfte in der Innenstadt geöffnet und laden zum 
Bummeln und Entdecken neuer Angebote ein.

Attraktionen und Programmpunkte zum Martinimarkt

• 	 Fotofreunde im Klosterstock
	� Die Fotofreunde Geisenfeld laden alle Interessierten unter 

dem Motto „Faszination Fotografie“ zu ihrer Ausstellung ein. 
Von 10:00 bis 17:00 Uhr präsentieren sie im Klosterstock (1. 
Etage) ihre schönsten Werke. Ein Besuch lohnt sich, um die 
beeindruckende Vielfalt der Fotografie zu erleben und sich 
inspirieren zu lassen.

• 	� Einblicke ins Betreute Wohnen im Einrichtungshaus Weiß
	� Ein besonderes Angebot bietet das Einrichtungshaus Weiß, 

das sich als langjähriger Bestandteil des Martinimarkts wieder 
beteiligt: Ab 13:00 Uhr haben Sie die Gelegenheit, die neuen 
Planungen und entstehenden Wohnungen des zukünftigen 
Betreuten Wohnens zu besichtigen.

• 	� Flohmarkt für Kindersachen im Caritas-Seniorenheim
	� Im Foyer des Caritas-Seniorenheims veranstaltet die USB von 

13:00 bis 17:00 Uhr einen Flohmarkt speziell für Kindersachen. 
Kinder und Jugendliche haben hier die Möglichkeit, ihre gut 
erhaltenen Spielsachen und Kleidung kostenfrei zu verkaufen. 
Für die Besucher gibt es Kaffee und Kuchen, sodass auch hier 
für das leibliche Wohl gesorgt ist.

•	� Kindertheater im Fuchssaal
	� Um 15:00 Uhr präsentiert das Nöttinger Kinder- und Jugendt-

heater im Fuchssaal den Märchenklassiker „Rumpelstilzchen“. 

Kleine und große Märchenfans können sich auf eine span-
nende Vorstellung freuen. Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
in der LOTTO-Annahmestelle Duna, Regensburger Straße 12, 
oder an der Nachmittagskasse für 4,50 Euro erhältlich. Snacks 
und Getränke stehen ebenfalls bereit.

• 	� Heimatmuseum Geisenfeld
	� Ein Blick in die Vergangenheit unserer Stadt erwartet Sie von 

13:00 bis 17:00 Uhr im Heimatmuseum Geisenfeld. Hier kön-
nen Sie u.a. eine Ausstellung alter Ansichten von Geisenfeld 
bestaunen, einen originalen Kramerladen und eine Schusterei 
entdecken und sich viele weitere historische Exponate anse-
hen. Für die Besucherinnen und Besucher gibt es im Heimat-
museum ebenfalls Kaffee und Kuchen – ein gemütlicher Zwi-
schenstopp, um sich von der Marktstimmung zu erholen.

•	� Verkaufsoffener Sonntag im Bürgerring
	� Auch der Bürgerring beteiligt sich am Martinimarkt und lädt 

zum verkaufsoffenen Sonntag von 13:00 bis 17:00 Uhr ein. 
Zusätzlich werden Führungen durch die Räumlichkeiten des 
Bürgerrings angeboten, und vor dem Gebäude verkauft das 
sozialtherapeutische Zentrum der Prop selbstgebastelte Weih-
nachtsartikel. Der Erlös aus dem Verkauf geht in den Ausbau 
der Station für Suchtkranke in Sankt Kastl – eine gute Ge-
legenheit, soziale Projekte zu unterstützen und gleichzeitig 
schöne handgefer-
tigte Produkte zu er-
werben.

Ein herzliches 
Dankeschön
Unser Dank gilt den An-
wohnerinnen und An-
wohnern des Innen-
stadtbereichs für ihr 
Verständnis und ihre 
Geduld mit den vorü-
bergehenden Einschrän-
kungen, die durch den 
Markt entstehen. Dank 
ihres Entgegenkom-
mens wird dieser be-
sondere Tag möglich! 
Wir wünschen allen Be-
sucherinnen und Besu-
chern einen erlebnisrei-
chen Martinimarkt und 
viele schöne Begegnun-
gen in der Stadtmitte!
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Gewinnen Sie Gutscheine für den 
Geisenfelder Christkindlmarkt! 
Das Bürgermagazin Geisenfeld verlost 
dreimal Gutscheine für den Christkindlmarkt!

Das Lösungswort des Kreuzworträtsels soll bis 24.11.2024  
in einem Umschlag mit Namen und Telefonnummer in der 
Stadtverwaltung in Geisenfeld abgegeben oder in den Brief
kasten geworfen werden.

Die drei Gewinner werden ausgelost und benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Hier finden Sie die Lösungen:
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Die Stadt Geisenfeld gratuliert den neugeborenen Bürgern 
und deren Familien und wünscht ihnen alles Gute!

Rebekka Magdalena Sanders 
27.07.2024	 Geisenfeld

Isabella Steinberger 
03.08.2024	 Geisenfeld

Mihra Gümüs 
14.08.2024	 Geisenfeld

Lenia Alicia Ritter 
13.09.2024	 Geisenfeld

Eheschließungen

14.09.2024	 Jennifer Boller und Christof Finkenzeller

27.09.2024	 Sabrina Schisler und Thomas Gröber

05.10.2024	 Bettina Seidl und Lukas Kellermann

26.10.2024	 Vinzenz Schweigard und Margaret Siebicke

Vernissage im Geisenfelder Rathaus: 
Kunst von Tarantino und Kreidenweis 
begeistert Besucher

Editha Tarantino beeindruckt mit 38 expressiven Porträts be-
rühmter Persönlichkeiten, die durch ihren dynamischen Mal-
stil und ihre Fähigkeit, Licht lebendig wirken zu lassen, an die 
Ästhetik der Street-Art erinnern.
Ingrid Kreidenweis, eine vielseitige Künstlerin aus Geisenfeld, 
widmet sich neben der Malerei auch dem Töpfern, betreibt eine 
eigene Werkstatt und gibt Kurse für verschiedene Altersgrup-
pen, wobei sie ihre persönliche Ausdrucksweise unter Anleitung 
regionaler Künstler entwickelt hat.
Die Eröffnung der aktuellen Kunstausstellung im Rathaus Gei-
senfeld war ein voller Erfolg. Rund 40 Kunstinteressierte besuch-
ten die Vernissage, die von den Künstlerinnen Editha Taranti-
no und Ingrid Kreidenweis gestaltet wurde. Ihre Werke sind im 
Treppenhaus sowie auf den Fluren des Rathauses ausgestellt.
Bürgermeister Paul Weber zeigte sich erfreut über die farbenfro-
hen Kunstwerke, die dem Rathaus in der kommenden, dunkleren 
Jahreszeit eine freundliche und lebendige Atmosphäre verlei-
hen. Besonders hob er hervor, wie die zahlreichen bunten Bilder 
die Räumlichkeiten aufhellen.
Sebastian Giesl, ein Schüler der Malerin Editha Tarantino, über-
nahm die Laudatio für seine Mentorin. Tarantino, die bereits seit 
ihrer Kindheit malt, hat sich in vielen Techniken erprobt. Ihre 
insgesamt 38 Porträts berühmter Persönlichkeiten, darunter El-
vis Presley, Marilyn Monroe und Albert Einstein, sind in einem 
expressiven Stil gehalten, der an die Ästhetik der „Street-Art“ 
erinnert.
Auch Ingrid Kreidenweis erhielt in einer weiteren Laudatio von 
Wolfgang Kollmeyer große Anerkennung. Die vielseitige Künst-
lerin aus Geisenfeld widmet sich neben der Malerei auch dem 
Töpfern, was sie unter anderem als langjährige Dozentin an der 
Volkshochschule lehrte. Heute betreibt Kreidenweis eine eige-
ne Töpferwerkstatt, in der sie regelmäßig Kurse für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene anbietet. Ihre künstlerische Laufbahn 
begann ebenfalls in jungen Jahren, und nach einer intensiveren 
Auseinandersetzung mit Kunst nach der Familienphase fand sie 
ihre persönliche Ausdrucksweise unter der Anleitung regiona-
ler Künstler.
Die musikalische Untermalung der Veranstaltung übernahm die 
talentierte Musikerin Malika Peters, die das Publikum mit ihrem 
Gesang und Klavierspiel begeisterte und immer wieder mit to-
sendem Applaus belohnt wurde.
Die Ausstellung ist ab sofort für Besucher im Rathaus zu den re-
gulären Öffnungszeiten zu besichtigen.

Erfolgreicher Saisonabschluss des 
„Zammasitzn“ mit Ralf Eberhardt

Kürzlich fand das letzte „Zammasitzn“ des Jahres 2024 mit Ralf 
Eberhardt statt. Rund 50 Gäste folgten der Einladung, sich bei 
traditionellen Volksliedern und Klassikern der deutschen Lied-
kunst aktiv zu beteiligen. Eberhardt, der den Abend mit seiner 
Gitarre musikalisch untermalte, lud die Anwesenden zum Mit-
singen ein – eine Aufforderung, der die Gäste begeistert nach-
kamen.
Das vorbereitete Liederbuch bot nicht nur die Texte, sondern der 
Sänger selbst bereicherte die Veranstaltung zusätzlich mit span-
nenden Hintergrundinformationen zu den einzelnen Liedern. So 
erhielten die Volkslieder und Klassiker wie „Über den Wolken“ 
von Reinhard Mey und „Heute hier, morgen dort“ von Hannes 
Wader eine besondere Tiefe.
Joachim Maßow, Kulturreferent und Mitorganisator des Abends, 
bedankte sich herzlich bei Ralf Eberhardt für dessen Initiative 
und das große Engagement, das maßgeblich zu einem gelunge-
nen und stimmungsvollen Abend beitrug.
Mit dieser erfolgreichen Veranstaltung ging das „Zammasitz-
n“-Angebot 2024 zu Ende – ein wunderbarer Abschluss mit ei-
ner besonderen musikalischen Note.
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Im Namen der Stadt Geisenfeld überbrachte der 2. Bürgermeis-
ter Erich Erl kürzlich die besten Glückwünsche an Agnes Müller 
zum 90. Geburtstag.

Agnes Müller feiert 90. GeburtstagTubaklänge mit Power – European 
Tuba Power rockt Geisenfeld!

Geisenfeld erlebte kürzlich ein außergewöhnliches Musikspekta-
kel: „European Tuba Power“ – vier Weltklasse-Tubisten, die den 
Auftakt des Jubiläumswochenendes der Stadtkapelle zum Erleb-
nis machten. Die Anton-Wolf-Halle war bis auf den letzten Platz 
gefüllt, als Andreas Martin Hofmeir, Constantin Hartwig, Micha-
el Engl und Janos Mazur die Bühne betraten und zeigten, was 
alles in einem Instrument wie der Tuba steckt.

Was folgte, war ein Konzert voller Überraschungen: Von tiefen, 
sonoren Klängen bis hin zu jubelnden Höhen, die niemand er-
wartet hätte, boten die vier Tubisten eine Performance, die ein 
ganzes Orchester ersetzte. Jeder Ton, jedes Solo war so virtuos, 
dass das Publikum die geballte Energie der Instrumente förmlich 
spüren konnte. Unterstützt von Christian Huber am Schlagzeug, 
der mit treibenden Rhythmen den Takt bestimmte, gelang den 
Musikern eine unvergessliche Mischung aus musikalischer Per-
fektion und humorvollem Bühnenauftritt.
Besonders Hofmeir, bekannt für seinen kabarettistischen Charme 
und seine Geschichten, sorgte mit Anekdoten und witzigen Kom-
mentaren für viele Lacher. Er erzählte unter anderem, wie er zur 
Tuba fand, und las aus einem seiner Bücher vor, was die Stim-
mung zusätzlich auflockerte.

Zwischendurch animierte er das Publikum sogar zum Tanzen und 
kündigte an: „Wer sitzen bleibt, bei dem hören wir sofort auf!“ 
Die meisten Gäste ließen sich zwar lieber von den Klängen be-
rauschen als zu tanzen, doch das tat der grandiosen Atmosphä-
re keinen Abbruch.
Neben bekannten Melodien wie „Smile“ von Charlie Chaplin und 
rockigen Klängen wie „Highway to Hell“ erklangen auch moder-
ne und eigens für die Tuba geschriebene Stücke. Hierzu gehör-
ten Werke des Komponisten und Kulturpreisträgers Jörg Duda, 
der selbst anwesend war und von Hofmeir für seine besondere 
Würdigung des Instruments gelobt wurde. Dudas Kompositio-
nen verliehen dem Abend eine besondere Note und zeigten die 
Vielfalt der Tuba, die vom klassischen Klang bis zu modernen In-
terpretationen reicht.

Mit Humor, Charme und einer geballten Ladung musikalischer 
Energie bewies European Tuba Power, dass die Tuba weitaus 
mehr ist als ein Begleitinstrument – sie ist Rock, Klassik und pure 
Leidenschaft. Ein musikalisches Feuerwerk, das lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Ein großer Dank von Bürgermeister Paul Weber und Kulturrefe-
rent Joachim Massow ging an die Musiker und speziell an den 
Bürgerring, der das Konzert – das ein echter kultureller Höhe-
punkt war – durch eine großzügige Spende finanziell möglich 
machte.

Tag der Bibliotheken: Ein Freudentag 
für Bücherwürmer und Leseratten
Kürzlich feierte die Stadt-
bücherei Geisenfeld den 
deutschlandweiten „Tag 
der Bibliotheken“ mit ei-
nem abwechslungsrei-
chen Programm für alle 
Altersgruppen. Beson-
ders Senioren kamen auf 
ihre Kosten, denn die Bü-
cherei öffnete an diesem 
Tag bereits am Vormit-
tag extra früh ihre Türen 
für sie.
Der Nachmittag stand im 
Zeichen des herbstlichen 
„Halloween“-Themas: Für die kleinen Leseratten gab es eine 
spannende Vorlesestunde, gefolgt von kreativen Bastelaktionen, 
bei denen gruselige Dekorationen und kleine Halloween-Kunst-
werke entstanden.
Den Abschluss des Tages markierten verlängerte Öffnungszei-
ten bis 21 Uhr, die es den Besucherinnen und Besuchern ermög-
lichten, in entspannter Atmosphäre noch etwas länger zu stö-
bern und sich mit Lesestoff einzudecken. Ein gelungener Tag, 
der zeigte, wie vielseitig und lebendig die Stadtbücherei Gei-
senfeld ist!

Das Team der Geisenfelder Stadtbücherei
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Geisenfelder Christkindlmarkt 2024 – 
ein Wochenende voller 
vorweihnachtlichem Zauber

Vom 29. November bis zum 1. Dezember 2024 lädt der Geisenfel-
der Christkindlmarkt wieder zu einem stimmungsvollen Start in 
die Adventszeit ein. Mit einem liebevoll gestalteten Programm 
und traditionellem Flair erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher an diesem Wochenende ein besonderes Erlebnis für die gan-
ze Familie.
Bürgermeister Paul Weber freut sich auf das diesjährige Event: 
„Unser Christkindlmarkt bringt erneut festliche Vorfreude und 
Unterhaltung für alle Altersgruppen in die Geisenfelder Innen-
stadt. Wir heißen jeden herzlich willkommen, sich von der ein-
zigartigen Adventsstimmung und den vielfältigen Programm-
punkten verzaubern zu lassen. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Mitwirkenden, die sich wieder in den Dienst der guten Sache 
stellen.“

Freitag, 29. November 2024
Den Auftakt macht am Freitag um 18:00 Uhr eine feierliche Er-
öffnung durch den Nikolaus und Bürgermeister Weber. Im An-
schluss sorgen die jungen Talente der Stadtkapelle für besinn-
liche Klänge. Eine Verlosung um 19:30 Uhr und der musikalische 
Ausklang mit den Feimbo Singers ab 20:30 Uhr runden den ers-
ten Abend ab und stimmen alle Gäste auf das Wochenende ein.

Samstag, 30. November 2024
Der Samstag beginnt am Nachmittag um 16:00 Uhr mit einer be-
sonderen Darbietung der Kinder vom Kindergarten St. Theres-
ia, gefolgt von den Kindern des Horts Abenteuerland um 16:30 
Uhr. Die Tanzschule Flying Moves bringt Schwung auf die Büh-
ne, bevor um 18:30 Uhr eine Verlosung für Spannung sorgt. Mu-
sikalisches Highlight des Abends ist „Geri and the Wagtails“ um 
19:30 Uhr, die für einen stimmungsvollen Abschluss des zweiten 
Tages sorgen.

Sonntag, 1. Dezember 2024
Der Christkindlmarkt-Sonntag startet bereits um 13:00 Uhr und 
steht ganz im Zeichen der Familien und der Kleinen: Kindergär-
ten wie die „Bunte Welt“ und „Kleiner Tiger“ präsentieren ihre 
Darbietungen und sorgen für herzliche Momente. Ab 15:00 Uhr 
verzaubert Monique Sonnenschein die Gäste mit winterlichen 
Zaubereien, während Stonie Music um 17:00 Uhr mit weihnacht-
lichen Klängen die Bühne übernimmt. Eine letzte Verlosung um 
18:30 Uhr und ein musikalischer Ausklang ab 19:00 Uhr schließen 
das Wochenende in festlichem Glanz ab.
Neben dem abwechslungsreichen Programm laden zahlreiche 
Stände von Vereinen, Institutionen und Gruppen mit kulinari-
schen Köstlichkeiten, Kunsthandwerk und Geschenkideen zum 
Bummeln und Genießen ein. Der Geisenfelder Christkindlmarkt 
2024 bietet die perfekte Gelegenheit, sich mit Familie und Freun-
den auf die besinnliche Zeit des Jahres einzustimmen.

Sitzungstermine Stadtrat und 
Bauausschuss

Sitzung des Stadtrats

	05.12.2024	 –	 19:00 Uhr
	12.12.2024	 –	 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem. 

Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc

Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld

Sitzung des Bauausschusses

	27.11.2024	 –	 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem. 

Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc. Bauanträge sind direkt im Landratsamt 
Pfaffenhofen einzureichen (nicht mehr im Bauamt der Stadt 
Geisenfeld/Gemeinde Ernsgaden). Nähere Infos dazu unter 
diesem Link bzw. auf www.landkreis-pfaffenhofen.de

Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld

„Wir lieben Kinder": 
900 Euro für Aktion Sternstunden e.V.

Eine großartige Spendenaktion fand am 14. Oktober 2024 im 
Rathaus Geisenfeld ihren Höhepunkt mit der Übergabe eines 
symbolischen Schecks über 900 Euro an die Aktion Sternstun-
den e.V. 
Die Spende ist der Erlös aus der magischen Veranstaltung mit 
dem Zauberer Mario Knott, die kürzlich im Rathaus über die 
Bühne ging. Der Verein Sternstunden setzt sich für benachteilig-
te und kranke Kinder ein.

Über die Scheckübergabe freuten sich Günter Reith (Bürgerring), 
Anna Heidersberger (Gemeinsam aktiv in Geisenfeld), Walter 
Schmich (Bayerischer Rundfunk/Sternstunden),  Herbert Eifertin-
ger (Initiator der Zaubershow) und Bürgermeister Paul Weber. 
Ein herzlicher Dank für die Unterstützung gilt dem Bürgerring, 
den Nöttinger Theaterfreunden, den Ilm-River-Dancern und dem 
Bauhof der Stadt Geisenfeld.



14 15

Bürgermagazin Geisenfeld � KINDER, JUGEND & BILDUNG

Aktion „Lesetüten für die 1. Klassen“ an der Irlanda-Riedl-Grundschule

Die fünf ersten Klassen hatten am 27.09.2024 allen Grund zur Freu-
de, denn sie erhielten am Freitag ihre Lesetüten.
Die Aktion „Lesetüte“ wurde 2011 für den Buchhandel von der IG 
Leseförderung im Börsenverein des Deutschen Buchhandels ins Le-
ben gerufen. Gemeinsam mit den Kooperationspartnern, den Ver-
lagen Arena und Oetinger, wird sie seitdem erfolgreich mit Buch-
handlungen und Grundschulen durchgeführt.
Das Besondere an den Lesetüten ist die individuelle Gestaltung: 
Jede Tüte ist ein Einzelstück. Die jetzigen Zweitklässler haben be-
reits am Ende des letzten Schuljahres für die neuen ABC-Schützen 
„Rohlinge“ bemalt und beschrieben.
Frau Huber von der Buchhandlung „Books&More“ aus Mainburg 
verteilte zusammen mit den Zweitklässlern in einer kleinen Feier-
stunde in der Aula die gefüllten Lesetüten an die Kinder. Dieses 
tolle Projekt soll bereits bei den Schulanfängern die Lust am Le-
sen wecken und auch die Eltern auf die Bedeutung des Lesens und 
Vorlesens aufmerksam machen. Das Kultusministerium möchte das 
Lesen auch „politisch“ verstärkt fördern, da über die letzten Jahre 

hinweg zunehmend Schwächen in diesem Bereich festgestellt wur-
den.  Deswegen wird das Programm „Smart lesen“ an Grund- und 
Mittelschulen in Oberbayern eingeführt und FiLBY durch das Baye-
rische Lesescreening erweitert. Rektor Dietmar Weichinger freute 
sich sehr über die Aktion und betonte, dass „die Kinder möglichst 
von Anfang an erfahren sollen, dass der Umgang mit Büchern etwas 
Wertvolles ist und dass Bücher über die Wissensvermittlung hinaus 
spannend und lustig sind. Nur mit dem Lesen gelingt die Bildung.“
Jede der liebevoll und kreativ verzierten Lesetüten für die frisch 
gebackenen Erstklässler ist mit dem Erstlesebuch „Tierkinder im 
Wald“ und einem Lesezeichen gefüllt. Auch die Zweitklässler durf-
ten sich über ein kleines Geschenk für ihre Mithilfe freuen.
Ein herzliches Dankeschön geht hier nochmals an Frau Huber und 
an Frau Wennmacher, die uns dieses tolle Projekt ermöglicht ha-
ben.
Die Irlanda-Riedl-Grundschule führt auch am Ende dieses Schul-
jahres wieder den Vorlesewettbewerb durch, um das Lesen erneut 
aufzugreifen und zu fördern.

Klosterkindergarten: Bei uns ist ganz schön was los!
Das neue Kindergartenjahr hat im September begonnen, und 
wenn wir zurückblicken, stellen wir fest: Wir waren schon oft 
unterwegs und haben viel erlebt. Unser Motto für dieses Jahr 
lautet „In Geisenfeld bin i dahoam“, und wir möchten mit den 
Kindern viele spannende Entdeckungen machen.
Gleich im September ging es los mit einem Ausflug zum Hopfen-
zupfen zu Familie Weiß auf den Schafhof. Die Kinder konnten 
dort von der Anpflanzung bis zur Ernte viel über den Hopfen ler-
nen und sogar selbst mit anpacken.
Ende September zog es uns nach Geisenfeldwinden zum Kar-
toffelklauben bei Familie Ettenhuber. Dort haben wir nicht nur 
fleißig Kartoffeln gesammelt, sondern auch ein kleines Kartof-
felfeuer gemacht – die gegrillten Kartoffeln waren ein echtes 
Highlight! Bald dürfen wir wiederkommen, denn die Kürbisernte 
steht an. Besonders neugierig sind die Kinder auf den Spaghetti-
kürbis, den sie bei ihrem ersten Besuch entdeckt haben.
Der Oktober startete mit einem feierlichen Wortgottesdienst 
zum Erntedankfest in der Pfarrkirche. Es gibt viel zu danken, be-
sonders für die reichlichen Erlebnisse in unserer Heimat.
Ein weiteres Highlight war der Besuch bei Bürgermeister Paul 
Weber. Er nahm sich viel Zeit für die Fragen der Kinder und er-
klärte ihnen alles, was sie über Geisenfeld wissen wollten. In 
der gleichen Woche sammelten wir in der Gärtnerei Eickelmann 
fleißig Kastanien – über 30 Kilogramm brachten wir mit in den 
Kindergarten! Diese werden nun für Bastelarbeiten und Bewe-
gungsspiele genutzt, und wer weiß, was uns noch alles damit 
einfällt.
Im Oktober stand auch das Thema Zahngesundheit auf dem 
Programm. Ein Zahnarzt besuchte uns im Kindergarten und wir 
durften seine Praxis besichtigen. Jetzt wissen die Kinder wieder 
genau, wie sie ihre Zähne richtig pflegen.

Wir freuen uns darauf, in diesem Kindergartenjahr noch viel 
mehr von Geisenfeld und unserer Heimat zu entdecken. Ein herz-
liches Dankeschön und Vergelt’s Gott an alle, die uns dabei un-
terstützen und ihre Zeit für uns investieren!
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Kindergarten Bunte Welt am 
Geisenfelder Wochenmarkt

Am Samstag, dem 23. November, lädt der Kindergarten Bunte 
Welt alle herzlich ein, ihren Verkaufsstand auf dem Geisenfel-
der Wochenmarkt zu besuchen. Von 8:00 bis 12:00 Uhr erwar-
tet die Besucher eine stimmungsvolle Auswahl an handgefertig-
ten weihnachtlichen Dekorationen, Gestecken und Holzarbeiten. 
Auch Selbstgemachtes aus der Küche wie Marmeladen, Liköre 
und andere Leckereien stehen zum Verkauf.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Bei einer Tasse Kaffee, Kin-
derpunsch und hausgemachtem Kuchen lässt sich der Wochen-
marktbummel in gemütlicher Atmosphäre genießen. Sämtliche 
Produkte wurden mit Liebe von den Eltern, Erzieherinnen und 
den Kindern des Kindergartens hergestellt. Der gesamte Erlös 
kommt direkt den Kindern der Bunten Welt zugute.
Der Elternbeirat und das Team des Kindergartens freuen sich auf 
zahlreiche Besucher und einen gelungenen vorweihnachtlichen 
Vormittag!

Spendenübergabe an UNICEF

Schulen und Kindergärten in Geisenfeld haben kürzlich gemein-
sam einen UNICEF-Lauf organisiert, bei dem die Kinder durch 
Laufen Spenden sammelten. Die Hälfte der so erlaufenen Sum-
me wird dabei an UNICEF gespendet, die andere Hälfte für schu-
linterne Projekte verwendet.
Der UNICEF-Lauf vereinte ca. 1800 Geisenfelder Schülerinnen, 
Schüler und Kindergartenkinder in einem gemeinsamen Ziel: Gu-
tes zu tun. Sie fanden im Vorfeld Sponsoren, die für jede gelau-
fene Runde einen bestimmten Betrag spendeten und ermöglich-
ten so nicht nur bessere Lebensbedingungen für benachteiligte 
Kinder weltweit, sondern auch lokale Projekte.
Allein von der Realschule Geisenfeld gehen daraus resultierend 
nun 6750 Euro als Spende direkt an UNICEF, um Kinder in Berei-
chen wie Bildung und Gesundheit zu unterstützen. Die andere 
Hälfte ermöglicht schulinterne Projekte, um das Schulleben zu 
bereichern.
Danke an alle Teilnehmenden, Sponsoren und Organisatoren für 
dieses beeindruckende Beispiel sozialen Engagements und ge-
lebter Solidarität.

KINDER, JUGEND & BILDUNG

Alles Aktuelle über die 
Stadt Geisenfeld 
finden Sie auch unter

www.geisenfeld.de
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Die Geisenfelder  
Vereine sind eine  
wichtige Säule im  
Ortsleben. Wir wollen  
wissen, was bei Ihnen los ist.  
Deshalb freuen wir uns über  
Informationen und Themenvorschläge  
aus Ihren Reihen. Ideen, Beiträge und  
Fotos schicken Sie bitte bis 29. 11. 2024  
an buergermagazin@geisenfeld.de.

Aufruf an die Vereine

Großer Erfolg der Aktion zum 
Welt-Reanimations-Tag in Geisenfeld

Kürzlich fand am Marienplatz in Geisenfeld eine erfolgreiche 
BRK-Veranstaltung anlässlich des Welt-Reanimations-Tages statt. 
Passanten hatten die Möglichkeit, sich über die lebensrettende 
Herzdruckmassage zu informieren und diese an Übungspuppen 
unter Anleitung von Rettungsdienstpersonal zu üben. Die Reso-
nanz war äußerst positiv, und viele Teilnehmende äußerten sich 
lobend über die Aktion, die ihnen wichtige Fertigkeiten zur Wie-
derbelebung vermittelte.
An der Veranstaltung nahmen auch mehrere prominente Persön-
lichkeiten teil. Der Geisenfelder Bürgermeister Paul Weber, der 
in seiner früheren Funktion als Wachleiter der Rettungswache 
Geisenfeld aktiv war, ließ es sich nicht nehmen, die Reanimation 
selbst zu demonstrieren. Dabei trug er seine alte Einsatzjacke, 
die ihm noch immer wie angegossen passte. Unterstützung er-
hielt er von Stefan Wallner, dem Ersten Polizeihauptkommissar 
und Leiter der Polizeiinspektion Geisenfeld, der gemeinsam mit 
Weber den praktischen Ablauf einer Wiederbelebung demons-
trierte.
Neben dem Rettungsdienstleiter Fabian Heierhoff war auch der 
künftige BRK-Kreisgeschäftsführer Michael Fochler anwesend, 
um die Aktion zu begleiten. Die Veranstaltung wurde als eine 
gelungene Zusammenarbeit zwischen Stadt, Rettungsdienst und 
Polizei wahrgenommen und erhielt viel positives Feedback von 
der Bevölkerung.
Besonders dankbar zeigte man sich auch über spontane Spen-
den, die die Veranstaltung bereicherten. So sorgten Obsttü-
ten und Kaffee, die von Bürgern spontan gespendet wurden, 
für eine angenehme Atmosphäre unter den Teilnehmenden und 
Organisatoren.
Hintergrund der Aktion war die Sensibilisierung der Öffent-
lichkeit für die Wichtigkeit von Laienreanimationen. Laut An-
sicht von Fachleuten 
verdreifacht eine Laien-
reanimation die Über-
lebenschance bei einem 
Herz-Kreislauf-Stillstand. 
2023 konnten allein 
in Deutschland etwa 
10.000 Leben durch die-
se Maßnahme gerettet 
werden.
Die Veranstaltung in Gei-
senfeld unterstrich ein-
drucksvoll, wie wichtig 
es ist, Bürger für dieses 
Thema zu sensibilisieren 
und ihnen praktische Fä-
higkeiten an die Hand zu 
geben, um im Ernstfall 
Leben retten zu können.

Die Naturfreaks bauen einen Drachen

An einem herbstlichen Vormittag, als die ersten Sonnenstrahlen 
den Nebel durchdrangen und die Natur in goldenen Farben er-
strahlte, traf sich die Jugendgruppe „Naturfreaks“ des Obst- und 
Gartenbauvereins Geisenfeld zu einem besonderen Projekt: dem 
Drachenbau. In diesem Workshop erlebten die Kinder nicht nur 
handwerklichen Spaß, sondern auch kreative Stunden, die die 
Verbindung zur Natur und handwerklichen Traditionen stärkten.
Jedes Kind erhielt zunächst zwei Holzstäbe, die auf 40 cm und 60 
cm Länge zurechtgesägt wurden. Diese wurden zu einem Kreuz 
gebunden, das die typische Drachenform entstehen ließ. Mit Ge-
schick und Freude fertigten die jungen Teilnehmer die Rahmen 
ihrer Drachen und überzogen sie mit Pergamentpapier. Die Kre-
ativität kannte keine Grenzen, als die Kinder ihre Drachen an-
schließend individuell mit bunten Farben, lustigen Gesichtern 
und sogar Vereinslogos verzierten.
Nachdem die Drachenschnur angebracht war, wurden die selbst-
gebauten Drachen auf der Wiese ausprobiert. Obwohl der Wind 
an diesem Tag nicht stark genug war, um die Drachen hoch in 
den Himmel zu schicken, hatten die Naturfreaks jede Menge 
Spaß, als sie über die Wiese rannten und ihre Drachen bereits in 
Bodennähe zum Tanzen brachten.
Zwischendurch gab es eine wohlverdiente Pause mit Kuchen, be-
vor die Kinder sich auf dem Soccerplatz bei einem schnellen Fuß-
ballspiel austoben konnten. Am Ende des Vormittags gingen alle 
stolz mit ihrem selbstgebauten Drachen nach Hause, in der Hoff-
nung, dass der nächste windige Tag nicht lange auf sich warten 
lässt.
Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Web-
seite: www.gartenbauverein-geisenfeld.de.
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Positive Bilanz: HSV Rottenegg feierte 
sein 50-jähriges Bestehen

Mit seiner überaus erfolgreichen 50-Jahrfeier zeigt der HSV Rot-
tenegg, dass der Zusammenhalt großgeschrieben wird und dass 
alle mithelfen, wenn solch ein großes Jubiläum ansteht. So fan-
den an zwei Wochenenden im Juli die Feierlichkeiten statt. Das 
erste Wochenende stand im Zeichen der Jugendmannschaften 
und der Tennisabteilung. Zum zweiten Wochenende errichtete 
man ein großes Festzelt, da der Verein wie bei vergangenen Ju-
biläen auch, wieder große Veranstaltungen abhielt. Neben dem 
Gaudi-Elfmeterturnier und dem Stockschützenturnier am Frei-
tag, fand am Samstag wiederholt das große „Rottenegger Treff“ 
(vormaliges Schülertreffen) statt, bei dem sich alle heutigen und 
ehemaligen Rottenegger trafen. Besonderer Höhepunkt dabei 
war am Nachmittag die Ehrung der Mitglieder mit 50-jähriger 
Mitgliedschaft. Zum samstägigen Heimatabend spielte die bay-
risch-böhmische Blaskapelle „de Andern“ auf und die Theater-
abteilung zeigte zwischendurch ihr Können bei kurzweiligen 
Sketchen, die vom Publikum begeistert gefeiert wurden. Der 
Sonntag begann mit einem Festgottesdienst im Festzelt, gefolgt 
von den Festansprachen und den Ehrungen langjähriger Ver-
einsfunktionäre. Den Schlussakt absolvierten die Fußballmann-
schaften mit der Geisenfelder Stadtmeisterschaft.

Hoch hinaus und quer durch die Holledau
Mit einer grandiosen Abschlusstour haben die Geisenfelder 
Mountainbikerinnen ihre Saison erfolgreich abgeschlossen. Vom 
Sportplatz starteten sie ihre 53 Kilometer lange Strecke, die über 
Gaden, Meilenhausen, Oberempfenbach, Traich und Osterwaal 
führte. Ein Highlight war die Besichtigung der Maria Hilf Kapel-
le. Danach ging es weiter über Rudertshausen bis zum höchsten 
Punkt der Holledau, bevor die Truppe sich beim Siebler in Egg ein 
stärkendes Mittagessen gönnte.
Frisch gestärkt fuhren die Sportlerinnen über Larsbach zur Ka-
pelle Maria im Hopfen in Gebrontshausen und setzten ihre Tour 
über Wolnzach und Königsfeld auf dem Ilmtalradweg zurück 
nach Geisenfeld fort. Insgesamt legten sie dabei 604 Höhenmeter 
zurück, mit einer reinen Fahrzeit von 3 Stunden und 50 Minuten.
Das war jedoch nur der krönende Abschluss einer beeindrucken-
den Saison: Die Mountainbikerinnen haben in 20 Mittwochstou-
ren 528 Kilometer und stolze 6132 Höhenmeter bewältigt. Im 
Schnitt nahmen 10 motivierte Teilnehmerinnen an den Ausfahr-
ten teil. Schon jetzt freuen sie sich auf die nächste Saison mit wei-
teren tollen Touren und spannenden Erlebnissen in der wunder-
schönen Region rund um Geisenfeld.

Saisonstart in die 25. Jubiläumssaison 
der Kindergarde Geisenfeld

Die Kindergarde Geisenfeld startet mit voller Vorfreude in ihre 
25. Jubiläumssaison! Seit den Pfingstferien trainieren die Kinder 
fleißig, um bei der feierlichen Inthronisation ihr neues Programm 
zum ersten Mal zu präsentieren.
In der kommenden Saison werden erneut drei Tanzgruppen das 
Publikum begeistern: die Showkids, die Marschgruppe und die 
Teenies. Angeführt werden sie vom neuen Prinzenpaar, das bei 
der Inthronisationsfeier im Gasthof Riedmeier am 16. November 
2024 um 18 Uhr offiziell vorgestellt wird. Ein besonderes High-
light des Abends wird die feierliche Verabschiedung des bisheri-
gen und die Krönung des neuen Prinzenpaares sein.
Natürlich darf das 25-jährige Bestehen der Kindergarde gebüh-
rend gefeiert werden. Am 22. Februar 2025 verwandelt sich die 
Anton-Wolf-Halle in eine festliche Faschingswelt. Der Nachmit-
tag startet mit einem fröhlichen Kinderball für alle kleinen Gar-
defans und junge Faschingsliebhaber. Abends wird es dann eine 
große Ü16-Party mit DJ Roland und Barbetrieb geben, bei der 
alle Faschingsfreunde ausgelassen feiern können. Alle sind herz-
lich eingeladen, sich den Termin schon jetzt im Kalender zu mar-
kieren!
Weitere Höhepunkte der Saison sind die Schlüsselübergabe am 
6. Januar 2025, die gemeinsam mit der GFG Geisenfeld stattfin-
det, sowie das große Kindergardetreffen am 11. Januar 2025 in 
der Aula der Grund- und Mittelschule Geisenfeld.
Die Kindergarde Geisenfeld freut sich auf eine unvergessliche Ju-
biläumssaison mit vielen tollen Momenten und hofft auf zahlrei-
che Unterstützung aus der Bevölkerung!
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Aktuelles aus der Freiwilligen Feuerwehr

Neue Schlauchpflegeanlage im Geisenfelder 
Feuerwehrhaus in Betrieb genommen

Vor Kurzem wurde im Keller des Geisenfelder Feuerwehrgeräte-
hauses eine hochmoderne Schlauchpflegeanlage installiert, die 
die in die Jahre gekommene Anlage aus dem Jahr 1987 ersetzt. 
Die alte Anlage war zunehmend störanfällig geworden. Der Gei-
senfelder Stadtrat hatte bereits im vergangenen Herbst den Be-
schluss gefasst, rund 160.000 Euro in die neue Technik zu inves-
tieren.
Die neue Anlage ermöglicht nicht nur die gründliche Reinigung 
der Schläuche nach Einsätzen und Übungen, sondern auch deren 
Sicherheitsprüfung. Diese regelmäßigen Prüfungen sind mittler-
weile nicht nur für Schläuche vorgeschrieben, sondern auch für 
weitere wasserführende Armaturen wie Verteiler und Strahlroh-
re. Nach der Reinigung und Prüfung werden die Schläuche wie 
gewohnt im Schlauchturm zum Trocknen aufgehängt. Auch die 
Hebe- und Senkanlage des Schlauchturms wurde im Zuge der Er-
neuerung vollständig modernisiert.

Gedenkmesse der oberbayrischen Feuerwehren in 
München-Riem

Am letzten Freitag im Oktober findet jährlich in der Kirche 
St. Florian in München-Riem ein Gedenkgottesdienst für die ver-
storbenen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden aus Ober-
bayern statt. Auch die Geisenfelder Feuerwehr nimmt seit vielen 
Jahren mit einer Abordnung und ihrer Standarte an dieser feier-
lichen Veranstaltung teil. Gemeinsam mit zahlreichen weiteren 
Feuerwehren aus der Region wird während des Gottesdienstes 
den verstorbenen Kameradinnen und Kameraden des vergange-
nen Jahres gedacht.
 
Übungen bei der Feuerwehr Geisenfeld

Die Nächte werden länger und das Licht geht früher aus. Doch 
nicht bei der Feuerwehr, wir üben das Ausleuchten einer Un-
fallstelle, eines Hubschrauberlandeplatzes und machen hier die 
Nacht wieder zum Tag. Mit Hilfe der am Fahrzeug montierten 
Scheinwerfer und Lichtmasten und zusätzlicher Beleuchtungs-
technik wie Handleuchten, Stativen und Großflächenleuchten 
wie dem Elspro-Tower kann jeder Bereich umfassend ausge-
leuchtet werden – selbst unsere Drehleiter kommt bei Bedarf 
zum Einsatz, um auch den letzten Schatten zu beseitigen.
Zusätzlich wir bei einer derartigen Übung auch der Greifzug- 
und Seilwindeneinsatz, die Absturzsicherung, die Hochwasser-
schutzeinrichtungen, speziell der Umgang mit Schmutzwas-
serpumpen, die Grundlagen eines Verkehrsunfalls und weitere 
Themen wiederholt und geübt.

Leistungsprüfungen bei 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Engelbrechtsmünster

Nach intensiver Vorbereitung absolvierten 25 Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Engelbrechtsmünster 
kürzlich die Leistungsprüfung "Die Gruppe im Löscheinsatz" so-
wie die Leistungsprüfung "Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz".
Dabei musste jeweils eine Gruppe, bestehend aus 9 Feuerwehr-
leuten, zuerst ihr Können bei einem angenommenen Verkehrs-
unfall bei Nacht unter Beweis stellen. Hier wurde unter anderem 
innerhalb der Höchstzeit von 5 Minuten die Einsatzstelle gegen 
den fließenden Verkehr abgesichert und mittels Flutlichtstrah-
lern ausgeleuchtet, der Brandschutz für den verunfallten PKW 
sichergestellt sowie die Person mittels hydraulischer Rettungs-
schere und Spreizer befreit. Weiterhin mussten die Teilnehmer 
eine Zusatzaufgabe bestreiten. Je nach abgelegter Stufe musste 
dabei entweder der Lagerungsort verschiedener Geräte auf dem 
Feuerwehrfahrzeug gezeigt werden oder ein technisches Gerät, 
wie z.B. ein Trennschleifer, vorgeführt werden.
Daraufhin ging es mit der Abnahme des Löschabzeichens weiter. 
Hier musste eine Gruppe innerhalb von maximal 3 Minuten und 
10 Sekunden einen angenommenen Brand eines Nebengebäu-
des löschen. Dabei wurde eine Verkehrsabsicherung erstellt, der 
Hydrant in Betrieb genommen, sowie 3 Strahlrohre vorgenom-
men. Danach wurden die Teilnehmer im Kuppeln einer Sauglei-
tung getestet. Zusätzlich musste jeder Teilnehmer einen Knoten 
vorführen und je nach abgelegter Stufe eine Zusatzaufgabe in 
erster Hilfe bestreiten.
Am Ende des Tages konnten die drei Schiedsrichter Hans Rottler, 
Karin Kraus und Klaus Reiter allen Gruppen zu den bestande-
nen Prüfungen gratulieren und ihnen ihr Abzeichen verleihen. 
Anschließend ließ man den Abend im Feuerwehrhaus gemütlich 
ausklingen.
Ein großer Dank gilt den Schiedsrichtern sowie den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Nötting, die sowohl in der Vorberei-
tungsphase als auch bei der Prüfung mit ihrer Ausrüstung unter-
stützt haben.

Lehrgang Schaumtrainer

Kürzlich hatten zehn Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
die Gelegenheit, den Umgang mit Löschschaum im Miniaturmo-
dell zu trainieren. Im Rahmen eines Lehrgangs der Kreisbrandin-
spektion wurde nach einer kurzen theoretischen Einführung der 
praktische Einsatz von Schaummitteln am städtischen Bauhof si-
muliert. So konnten die Teilnehmer das richtige Vorgehen beim 
Löschen mit Schaum erlernen und die Effektivität dieses Lösch-
mittels in der Praxis hautnah erleben.
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Funino – die neue Fußballspielart für 
Kinder und Jugendmannschaften

Funino ist eine moderne und kinderfreundliche Spielart, die 
speziell für den Nachwuchsfußball entwickelt wurde. Anders als 
beim klassischen Fußball steht hier nicht das Gewinnen im Vor-
dergrund, sondern der Spaß am Spiel und die Förderung indivi-
dueller Fähigkeiten. Gespielt wird im 3-gegen-3 ohne Torwart 
auf einem kleineren Spielfeld mit jeweils zwei kleinen Toren pro 
Team. Diese besondere Form des Fußballs bringt den Kindern 
nicht nur mehr Ballkontakte, sondern auch mehr Chancen, sich 
kreativ zu entfalten und ihre Technik zu verbessern.
Das Ziel von Funino ist es, den Kindern von Anfang an ein posi-
tives Fußballerlebnis zu bieten, in dem sie Verantwortung über-
nehmen und die Freude am Spiel entdecken. Durch die vielen 
Ballaktionen lernt jedes Kind, aktiver am Spiel teilzunehmen und 
gleichzeitig wichtige soziale Fähigkeiten wie Teamgeist, Fairness 
und Rücksichtnahme zu entwickeln. Außerdem fördert Funino 
Beweglichkeit, Schnelligkeit und strategisches Denken, was sich 
langfristig in ihrer fußballerischen Entwicklung zeigt. Mit Funino 
wird Fußball zu einem Erlebnis, das Kinder nicht nur fördert, son-
dern auch begeistert – und genau das macht diese neue Spielart 
so wertvoll für den Nachwuchsfußball!
Auch die Geisenfelder Mannschaften nehmen inzwischen regel-
mäßig an verschiedenen Funino-Festivals teil. So erlebten wir 
am Samstag, dem 19.10., einen ganz besonderen Tag – das gro-
ße Bambini-Festival in Geisenfeld. Der Fußball wurde in seiner 
reinsten Form zelebriert. Es war kein gewöhnliches Turnier, son-
dern ein Fest der Freude und des Zusammenhalts. Die Mann-
schaften aus Geisenfeld, Scheyern, Unterpindhart/Rottenegg, 
Manching und Hohenwart kamen zusammen, um nicht nur Tore 
zu schießen, sondern den puren Spaß am Fußball zu erleben.
Die kleinsten Kicker betraten den Platz mit leuchtenden Augen 
und einer unbändigen Energie, die alle mitriss. Jede Aktion, je-
der Pass und jeder kleine Erfolg wurde mit strahlenden Gesich-
tern gefeiert. Es ging nicht nur um Gewinnen oder Verlieren – es 
ging darum, gemeinsam zu spielen, zu lachen und das schöns-
te Spiel der Welt in all seiner Unbeschwertheit zu genießen. Es 
war einfach schön zu sehen, wie die Kinder völlig in ihrem Spiel 
aufgingen, mit Freude und Eifer den Ball jagten und dabei neue 
Freundschaften knüpften.
Abseits des Spielfelds sorgten die Mamas mit viel Liebe und Ein-
satz für das leibliche Wohl. Mit ihren selbstgemachten Leckerei-
en trugen sie dazu bei, dass dieser Tag für alle – Spieler, Eltern 
und Zuschauer – etwas ganz Besonderes wurde.

Helferfahrt zur Brauerei Hofmühl: 
Ein unvergessliches Dankeschön an die 
Unterstützer des FC Geisenfeld

Nach den erfolgreichen Feierlichkeiten zum 100-jährigen Jubi-
läum des FC Geisenfeld wartete ein weiterer Höhepunkt auf 
den Verein und seine Unterstützer: Eine exklusive Helferfahrt 
zur Hofmühl Brauerei in Eichstätt. Die Brauereibesichtigung 
war nicht nur ein informativer Ausflug, sondern ein besonde-
res Dankeschön an all jene, die die Jubiläumsfeier mit ihrem En-
gagement und ihrer Hilfe erst möglich gemacht hatten.
Organisiert wurde der Abend von der Firma Grüner, die den 
FC Geisenfeld mit einem komfortablen Bus sicher nach Eich-
stätt brachte. Neben den vielen Helfern des Vereins nahm auch 
eine kleine Abordnung des Bürgerrings teil, dessen kontinu-
ierliche finanzielle Unterstützung von unschätzbarem Wert für 
den Verein ist.
In der Brauerei angekommen, wurden die Teilnehmer persön-
lich von Herrn Stefan Emslander, dem Inhaber der Brauerei, so-
wie seiner Tochter Ramona und dem Außendienstmitarbeiter 
Mario Leithner empfangen. Herr Emslander führte die Gäste 
durch die historischen Hallen der Brauerei und gab dabei tie-
fe Einblicke in das besondere Brauverfahren, das die Hofmühl 
Brauerei so einzigartig macht. Mit viel Leidenschaft und Fach-
wissen erklärte er den Brauprozess und weckte damit nicht 
nur Begeisterung, sondern auch ein tiefes Verständnis für das 
Handwerk des Bierbrauens.
Der Höhepunkt des Abends: Nach der Führung durften alle Teil-
nehmer ihr eigenes Bier zapfen – ein Kindheitstraum für vie-
le, der in diesem Moment in Erfüllung ging. Die ausgelassene 
Stimmung und das gemeinsame Erlebnis schufen eine Atmo-
sphäre der Freude und Zusammengehörigkeit. Lachen und Ge-
schichten über das 100-jährige Jubiläum und die großartigen 
Momente der Feier hallten durch die Räume.
Der FC Geisenfeld nutzte diesen besonderen Abend, um sich 
noch einmal herzlich bei allen Helfern und Unterstützern zu 
bedanken. „Ohne euch wäre unser Jubiläum nicht das unver-
gessliche Fest geworden, das es war“, betonte 1. Vorsitzender 
Werner Thorwarth. Der Dank ging vor allem an Ramona und 
Stefan Emslander sowie Mario Leithner, die diesen Abend zu 
einem ganz besonderen Erlebnis machten.
Die Helferfahrt zur Hofmühl Brauerei war mehr als nur ein Aus-
flug – sie war ein Ausdruck der Gemeinschaft und Dankbarkeit, 
die den FC Geisenfeld auszeichnet. Dieser Tag zeigte einmal 
mehr: Zusammenhalt und Engagement machen Großes mög-
lich.

Aktuelle Stellenangebote der 
Stadt Geisenfeld 
finden Sie auch unter

www.geisenfeld.de

VEREINE & SPORT
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So langsam weihnachtet es in der Region. Doch bevor die Städte 
und Gemeinden ringsum mit ihren Christkindlmärkten beginnen, 
lockt noch ein letzter Traditionsmarkt in das Zentrum von Gei-
senfeld: Traditionell zum Festtag des Heiligen Martin von Tours 
lädt die Stadt zum Martinimarkt am 17. November 2024 ein . 
Dieser Markt war in früheren Zeiten der vielleicht frequentier-
teste und damit bedeutendste im Jahresverlauf. Er wurde näm-
lich besonders von der Landbevölkerung genutzt, um sich für 
den bevorstehenden Winter zu rüsten. Es galt, Dinge des tägli-
chen Bedarfs in der kalten Jahreszeit zu kaufen, wie warme Klei-
dung, Schuhe oder auch haltbare Lebensmittel sowie Werkzeu-
ge. Hinzu kam, dass der Martinstag gleichzeitig auch immer eine 
Art „Zahltag“ darstellte. Denn an diesem Tag wurden Dienst-
verhältnisse oder Pachtverträge gekündigt beziehungsweise neu 
geschlossen, sodass viel Geld an diesem Tag im Umlauf war und 
den einen oder anderen leichter zu Einkäufen verführte. 
Auch die Besucher des Martinimarkts 2024 dürfen zum Schau-
en und vor allem zum Kaufen verlockt werden. Denn nicht nur 
Fieranten bieten ihre Waren zwischen Stadtplatz und Mari-
enplatz feil, sondern auch zahlreiche Einzelhändler. Zwischen 
13 Uhr und 17 Uhr laden die Geschäfte zum Verkaufsoffenen 
Sonntag ein und warten mit Sonderaktionen und unschlagba-
ren Angeboten auf. So auch „Irenes Modewelt”: In der Bou-
tique am Marienplatz in Geisenfeld gibt es so viele Rabatte, wie 
es nur geht. Da werden Frauenherzen höher schlagen. Bei den 
Schnäppchen an attraktiver Damenmode und Sonderpreisen 
bei den coolen Kinderklamotten muss der Kunde nicht zweimal 
nachdenken: gefällt, passt, gekauft. Und selbst, wenn die neue 
Lieblingshose ein Stückchen zu lang sein sollte, ist das kein Pro-
blem. Denn in „Irenes Modewelt” profitieren die Kunden auch 
noch vom günstigen Änderungsservice. Nachfragen lohnt sich, 
ebenso was die VIP-Stammkundenkarte betrifft.  Schicke, war-
me Kleidung für den Winter oder auch festliche Outfits für die 
Feiertage sind dann schon in der Einkaufstasche. Und da Weih-
nachten eben auch bald bevorsteht, sollten sich Gäste des Mar-
tinimarkts natürlich nicht die Adventsausstellung von „1A Gar-
ten Eickelmann” in der Krankenhausstraße entgehen lassen.  Die 
Besucher erwartet dort ein Genuss für alle Sinne: Allein die in 
Geisenfeld produzierten Weihnachtssterne in den leuchtends-

Der bedeutendste Markt im Jahresverlauf
Früher deckte man sich mit allem für den Winter ein / Heute noch Besuchermagnet mit tollen Schnäppchen

ten Farben sind eine wahre Augenweide. Vor Ort wurden die 
beliebten Weihnachtspflanzen aufgezogen – vom Steckling bis 
zur fertigen Pflanze. Keine Transportwege, ein ressourcenscho-
nender Umgang mit Gießwasser und eine Produktion ohne den 
Einsatz von chemischen Pflanzenschutzmitteln: Das ist das „Ge-
heimrezept” für schöne und langlebige Weihnachtssterne, die 
auch noch durch Nachhaltigkeit bestechen. Bestechend schön 
sind auch die individuell gefertigte Werkstücke aus den geüb-
ten Händen des Floristenteams unter 
der Leitung von den Floristmeiste-
rinnen Bettina Kellermann und Sabi-
ne Seidl. Sie begeistern durch hand-
werkliche Technik und ausgewählte 
Accessoires.
Glanz und Glamour trifft bei den 
Adventsgestecken auf Naturpro-
dukte, Weihnachtswich-
tel und duftende Mate-
rialien. 
Handgebundene Ad-
ventskränze in vielen 
Variationen und hoch-
wertige Kerzen und 
Dekoartikel machen 
die Adventszeit für 
jedes Zuhause zu 
etwas Besonderem. 
Langlebige Weih-
nachtssträuße und 

„Irenes Modewelt” lockt mit satten Rabatten am Verkaufsoffenen 
Sonntag.�   Foto: privat

Marienplatz 10 | 85290 Geisenfeld
Telefon 08452/7899940 od. 0179/2166257 
irene.schweiger@gmx.de

Moderne Damenmode – Coole Kindermode

Irenes Modewelt
Unser Service: 
Auswahlservice Öffnungszeiten: 
Änderungsservice Mo.–Sa. 9.00–12 Uhr 
VIP Stammkundenkarte Mo.–Fr. 14.00-18.00 Uhr 
EC-Kartenzahlung oder Sa. 9.00–12.00 Uhr 
Banküberweißung
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Amaryllis in allen Varianten begeistern die Besucher. Die Ad-
ventszeit bei „1A Garten Eickelmann” mit immer wieder neuen 
Werkstücken und Artikeln beginnt am Martinimarkt-Wochen-
ende und endet am Dienstag, dem 24. Dezember um 12 Uhr.
Apropos Mittagszeit: Am Martinimarkt-Sonntag gibt es natür-
lich in der Innenstadt einiges an Leckereien zu genießen. Wer 
sich nach dem Spaziergang durchs Zentrum oder auch davor 
gemütlich zum gut bürgerlichen Mittagstisch setzen möchte, 
dem sei der Hagl-Hof in Parleiten empfohlen. Am Wochenende 
lässt sich hier nach bayerischer Art und immer schon ab 11 Uhr 

Traumhafte Adventskränze und weihnachtliche Gestecke gibt es 
bei „1A Garten €Eickelmann”. �   Fotos: privat 

schlemmen: Kesselfleisch, Rehragout, Braten und andere urtüm-
liche Schmankerl kommen auf den Tisch nebst hausgemachter 
Torten jeden Sonntag. Dazu sind die Gäste herzlich zur großen 
Weihnachtsausstellung am Martinimarkt-Sonntag sowie am 23. 
und 24. November und 1. Dezember mit Abverkauf von Deko-
materialien eingeladen. Dabei lässt sich auch schon ein Blick auf 
die frischen und vollen Christbäume werfen, die auf dem Hagl-
Hof pünktlich zum 1. Dezember verkauft werden. Also: Auf zum 
Martinimarkt nach Geisenfeld und in die Ortsteile, um sich auf 
den Winter und das bevorstehende Fest einzustimmen. (jb)

Zu bayerischen Schmankerln sind Gäste auf den Hagl-Hof einge-
laden.�  Foto: stock.adobe.com
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Weihnachten auf dem Hagl-Hof
• Weihnachtsausstellung:
  am 17. sowie 23. & 24. Nov. &  

1. Dez. von 10 – 18 Uhr mit großem 
Abverkauf von Dekomaterialien

Sie sind herzlich willkommen,  
ob geplant oder spontan.  

Reservierungen sind gerne erwünscht. 

Infos & Speisekarte unter www.christbaum-hagl.de  
(Termine) oder auch telefonisch.

•  Bayerischer Mittagstisch ab 11 Uhr:
 –  Sa., 2. Nov., Kesselfleischessen bis 16 Uhr
 –  So., 17. Nov., Schmankerlessen
 –  Sa., 23. Nov., Kesselfleischessen bis 16 Uhr
 –  So., 1. Dez., Burgeressen (Bayerisch & Wild)
 –  So., 8. Dez., Bratentag
 –  So., 15. Dez., Rehragoutessen
 > jeweils auch mehrere Alternativgerichte
 Jeden Sonntag: Kaffee & hausgemachte Torten

•  Christbaumverkauf:
 –  Parleiten ab 1. Dez. täglich von 10 – 18 Uhr

 –  weitere Verkaufsstände: Aiglsbach, Rohrbach, Ernsgaden 
Öffnungszeiten und weitere Infos unter 
www.christbaum-hagl.de

Hagl landw. Betrieb Parleiten, Fahlenbacher Str. 41, 
85290 Geisenfeld, OT Parleiten 

Tel. 0170 / 3 02 03 84 oder 0 84 52 / 7 35 22 60 
E-Mail: info@christbaum-hagl.de
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adventsausstellung
Freue Dich auf

unsere 1A Garten

17.11.24 Martinimarkt-Sonntag
geöffnet von 13- 17 Uhr

EICKELMANN

1A GARTEN EICKELMANN | Krankenhausstraße 11, 85290 Geisenfeld | Tel. 08452 8851 | 1a-garten-eickelmann.de
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16.11.2024 – 14:00 Uhr 
Jahrtag des Krieger- und Veteranenvereins 
Rottenegg 
Veranstalter: Krieger- und Veteranenverein 
Rottenegg 
Veranstaltungsort: 
Kirche/FFW-Haus Rottenegg

17.11.2024 
KDFB – Beteiligung am Volkstrauertag 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche

17.11.2024 – 10:00 bis 17:00 Uhr 
„Faszination Fotografie“ – Ausstellung der 
Fotofreunde 
Veranstalter: Fotofreunde Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Klosterstock, 
Klostergasse 1, 85290 Geisenfeld

17.11.2024 – 13:00 bis 17:00 Uhr 
Martinimarkt 
Veranstalter: Stadt Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stadtzentrum, 
85290 Geisenfeld

18.11.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

18.11.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

19.11.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Straße 9, 85290 Geisenfeld

20.11.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

20.11.2024 – 17:00 bis 18:00 Uhr 
Wassergymnastik 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Hallenbad Geisenfeld, Am 
Bad 14, 85290 Geisenfeld

21.11.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

21.11.2024 – 13:30 bis 14:30 Uhr 
Yoga „sanft und regenerativ” mit Marion 
Hofer 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Basement Tanzstudio, Ma-
ximilianstraße 3, 85290 Geisenfeld

22.11.2024 – 20:00 Uhr 
STEFAN ZINNER - „DER TEUFEL, DAS MÄD-
CHEN, DER BLUES, UND ICH“ 
Veranstalter: Kleinkunst in Unterpindhart 
Veranstaltungsort: Landgasthof Rockermeier, 
Bachstraße 3, Unterpindhart, 85290 Geisenfeld

23.11.2024 – 19:00 Uhr 
Lesung „Stunde der Geister“ von Wolfgang 
Koch im Rathaussaal 
Veranstalter: Stadt Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im 3. OG, 
Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld

24.11.2024 
Kinder-Hallen-Mehrkampf Leichtathletik 
Veranstalter: Abteilung Leichtathletik, TV 
Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Anton-Wolf-Halle, 
Im Aufeld 15, 85290 Geisenfeld

25.11.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

25.11.2024 – 14:30 bis 16:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Pfarrheim, Stadtplatz 7, 
85290 Geisenfeld

25.11.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 
14, 85290 Geisenfeld

26.11.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Straße 9, 85290 Geisenfeld

27.11.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 
14, 85290 Geisenfeld

28.11.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

28.11.2024 – 13:30 bis 14:30 Uhr 
Yoga „sanft und regenerativ” mit Marion 
Hofer 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Basement Tanzstudio, Ma-
ximilianstraße 3, 85290 Geisenfeld

29.11.2024 bis 01.12.2024 
Christkindlmarkt Geisenfeld 

Veranstalter: Stadt Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Sinnesgarten, 
85290 Geisenfeld

29.11.2024  
KDFB – Beteiligung am Christkindlmarkt 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Sinnesgarten, 
85290 Geisenfeld

30.11.2024  
KDFB – Beteiligung am Christkindlmarkt 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Sinnesgarten, 
85290 Geisenfeld

01.12.2024 – 14:00 bis 17:00 Uhr 
Tamatogo – Benefiznachmittag im Pfarrheim 
Veranstalter: Tamatogo 
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 
85290 Geisenfeld

01.12.2024  
KDFB – Beteiligung am Christkindlmarkt/Frau-
entragen 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Sinnesgarten, 
85290 Geisenfeld

02.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

02.12.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

03.12.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Straße 9, 85290 Geisenfeld

04.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

04.12.2024 – 17:00 bis 18:00 Uhr 
Wassergymnastik 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Hallenbad Geisenfeld, Am 
Bad 14, 85290 Geisenfeld

05.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISEN-
FELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

05.12.2024 – 13:30 bis 14:30 Uhr 
Yoga „sanft und regenerativ” mit Marion 
Hofer 
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Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Basement Tanzstudio, Ma-
ximilianstraße 3, 85290 Geisenfeld

05.12.2024 – 16:00 Uhr 
Nikolausdienst 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtgebiet, 
85290 Geisenfeld

06.12.2024 – 16:00 Uhr 
Nikolausdienst 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtgebiet, 
85290 Geisenfeld

07.12.2024 – 18:00 Uhr/19:00 Uhr 
Kolpinggedenktag und Adventfeier 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche/Pfarrheim, 
85290 Geisenfeld

07.12.2024 – 19:30 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung 
Veteranen Rottenegg 
Veranstalter: Veteranen Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

09.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

09.12.2024 – 14:30 bis 16:00 Uhr 
Adventsfeier 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Pfarrheim, Stadtplatz 7, 
85290 Geisenfeld

09.12.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

10.12.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Straße 9, 85290 Geisenfeld

10.12.2024  
KDFB – Adventfeier in der Stadtpfarrkirche 
mit Neuaufnahmen  
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarr-
heim 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Sinnesgarten, 
85290 Geisenfeld

11.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 

Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

12.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

12.12.2024 – 13:30 bis 14:30 Uhr 
Yoga „sanft und regenerativ” mit Marion 
Hofer 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Basement Tanzstudio, Ma-
ximilianstraße 3, 85290 Geisenfeld

13.12.2024 – 14:30 bis 16:30 Uhr 
AWO Kaffee-Klatsch, Themennachmittag 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Am Hochstadel, 
Altes Klärwerk, 85290 Geisenfeld

15.12.2024 – 16:30 Uhr  
Wanderung im Advent 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V. 
Veranstaltungsort: wird noch bekannt gege-
ben, 85290 Geisenfeld

15.12.2024  
Kirchenkonzert 
Veranstalter: Sängerverein Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche, 
85290 Geisenfeld

16.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

16.12.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

17.12.2024 – 13:30 bis 16:00 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Straße 9, 85290 Geisenfeld

18.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 
14, 85290 Geisenfeld

18.12.2024 – 17:00 bis 18:00 Uhr 
Wassergymnastik 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Hallenbad Geisenfeld, Am 
Bad 14, 85290 Geisenfeld

19.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

21.12.2024 – 19:00 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung 
HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: HSV-Vereinsheim Rotte-
negg, 85290 Geisenfeld

22.12.2024 – 20:00 Uhr 
GOLDMUND – MEHR ODER WENIGER LAMET-
TA 
Veranstalter: Kleinkunst in Unterpindhart 
Veranstaltungsort: Landgasthof Rockermeier, 
Bachstraße 3, Unterpindhart, 85290 Geisenfeld

23.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

23.12.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

30.12.2024 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 
1, 85290 Geisenfeld

30.12.2024 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 
14, 85290 Geisenfeld
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Benefiznachmittag von Tamatogo am 
1. Advent
Am Sonntag, dem 1. Dezem-
ber 2024, lädt der Tamatogo 
e.V. herzlich zum jährlichen Be-
nefiznachmittag ins Pfarrheim 
in Geisenfeld ein! Ab 13.30 
Uhr erwartet die Gäste ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das spannende Einblicke in das 
Waisenhausprojekt in Togo 
bietet.
Philipp Heidenkampf wird über 
seinen sechswöchigen Aufent-
halt bei den Kindern berich-
ten und von seinen Erfahrun-
gen vor Ort erzählen. Zudem 
erhalten die Besucher eine Prä-
sentation über die aktuellen 
Entwicklungen des Projekts. 
Musikalisch wird der Nachmit-
tag von der Gospelconnection 
und Tamatogo begleitet, die 
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgen.
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls bestens gesorgt: Freuen 
Sie sich auf afrikanische Spezi-
alitäten sowie auf Kaffee und Kuchen.
Der Verein Tamatogo e.V. freut sich darauf, zahlreiche Gäste 
willkommen zu heißen und gemeinsam mit Ihnen einen schö-
nen und sinnvollen Nachmittag zu verbringen. Jeder Besuch ist 
ein wertvoller Beitrag zur Unterstützung des Waisenhauses – wir 
freuen uns auf Sie!

Nach einer ungewöhnlich lan-
gen Regenzeit ist es endlich 
wieder möglich, im Garten des 
Projekts Pflanzen für den Ei-
genbedarf anzubauen. Die Kin-
der helfen dabei fleißig mit!

Autorenlesung am 23. November: 
„Stunde der Geister“ im Rathaussaal
Der heimische Schrift-
steller Wolfgang M. Koch 
(www.ilmgrund.de)  wird 
am 23.11. um 19:00 Uhr 
zusammen mit den Schau-
spielern der „Spielleut zu 
Geisenfeld“ aus seinem 
neuen Buch „Stunde der 
Geister“ eine Autorenle-
sung durchführen. Die Le-
senden und Musiker tra-
gen historische Gewänder 
und nutzen authentische 
Requisiten, um das Publi-
kum in die historische Ro-
manwelt zu versetzen. Mit 
mittelalterlicher Livemusik 
wird der Abend in stim-
mungsvoller Atmosphäre 
verlaufen. Die Lesung glie-
dert sich in sechs Textpas-
sagen, jeweils von musikalischen Intermezzi begleitet, mit einer 
Pause nach der dritten Passage.
Nach der Begrüßung und Einführung folgen verschiedene zent-
rale Szenen aus dem Roman, darunter mystische Sagen, drama-
tische Ereignisse und humorvolle Festlichkeiten. Die „Spielleut“ 
unterstützen den szenischen Charakter, indem sie das Publikum 
dazu einladen, sich in die jeweiligen Situationen zu versetzen.
Inhalt des Romans:
Im Winter 1391/1392 reist Johannes, ein ehemaliger Benedikti-
nermönch, mit seinen Gefährten von der Nordküste des Heili-
gen Römischen Reiches nach Geisenfeld. Auf ihrem Weg neh-
men sie bei starkem Schneetreiben Zuflucht auf der Tannenburg 
im Grenzgebiet zwischen Hessen und Thüringen. Während der 
Rauhnächte erleben sie dort verstörende, mystische Ereignisse, 
bei denen sich die Grenze zur Anderswelt aufzulösen scheint und 
übernatürliche Mächte auf die Gefährten einwirken. Auch in Gei-
senfeld selbst, im Benediktinerinnenkloster, geschehen unheim-
liche Dinge, und der Geist einer verstorbenen Nonne versetzt die 
Schwestern in Angst. Zugleich entbrennt im Markt Geisenfeld 
ein Machtkampf um das Bürgermeisteramt, der die Lage weiter 
eskalieren lässt.
Doch davon ahnen Johannes und seine Gefährten nichts, als 
sie von der Tannenburg aufbrechen, um in Geisenfeld eine alte 
Rechnung zu begleichen.

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Ökostrom von
Energie Südbayern.
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Verleihung der Urkunde „Umweltpakt 
Bayern“ an Johann Lindner

Der Eichstätter Landrat Alexander Anetsberger hat dem be-
vollmächtigten Bezirksschornsteinfeger und Kaminkehrer-
meister Johann Lindner aus Kinding-Haunstetten die Urkunde 
über die erfolgreiche Teilnahme am Umwelt- und Klimapakt 
Bayern überreicht. Der Bayerische Staatsminister für Umwelt 
und Verbraucherschutz, Thorsten Glauber, verlieh dem Be-
trieb unter der Führung von Lindner die Urkunde für dessen 
Verpflichtung zu einer qualifizierten freiwilligen Umweltleis-
tung, die weit über die rechtlichen Vorgaben hinausgeht. Der 
Umweltpakt Bayern wurde gemeinsam zwischen der Bayeri-
schen Staatsregierung und der Bayerischen Wirtschaft verein-
bart, bayerische Unternehmen leisten darin einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz. 
Johann Lindner ist bereits langjähriger Teilnehmer am Umwelt- 
und Klimapakt Bayern und wird seine qualifizierten freiwilligen 
Umweltleistungen nun weitere drei Jahre fortführen, die neue 
Urkunde erstreckt sich bis einschließlich März 2027. „Ihre qua-
lifizierten freiwilligen Umweltleistungen, wie beispielsweise 
Ihr nach DIN ISO 14001 zertifiziertes Umweltmanagementsys-
tem, gehen weit über die rechtlichen Vorgaben hinaus. Dafür 
gebührt Ihnen Anerkennung und aufrichtiger Dank“, so Land-
rat Anetsberger bei der Urkundenübergabe. Der Landkreischef 
würdigte das Engagement und die Initiative des Kaminkehrer-
meisters, der damit auch weiterhin ein Beispiel für freiwilligen 
und offensiven Umweltschutz auch für seine Kunden gibt. Um-
weltpaktteilnehmer seien wichtige Vorbilder vor Ort auf dem 
Weg zu einem nachhaltigen umweltfreundlichen Bayern, un-
terstrich Anetsberger.

Gratulation zur erneuten Teilnahme am Umwelt- und Klima-
pakt Bayern: Landrat Alexander Anetsberger (li.), Kaminkeh-
rermeister Johann Lindner und Rebecca Färber-Engelhardt 
(Mitarbeiterin der Wirtschaftsförderung des Landkreises Eich-
stätt). �   Foto: Petra Preis, Landkreis Eichstätt

ANZEIGEPavillon des HSV Rottenegg auf dem 
Geisenfelder Christkindlmarkt

Auch in diesem Jahr ist der HSV Rottenegg wieder auf dem Gei-
senfelder Christkindlmarkt vertreten und freut sich darauf, zahl-
reiche Besucher an seinem Pavillon willkommen zu heißen. Es 
erwartet Sie ein vielfältiges Angebot an warmen und kalten Ge-
tränken sowie köstlichen Steak- und Würstlsemmeln, die frisch 
zubereitet werden.
Der HSV Rottenegg trägt mit viel Engagement und Freude zum 
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt bei. Genießen Sie in geselli-
ger Atmosphäre die Vorweihnachtszeit und unterstützen Sie die 
örtlichen Vereine!

HSV Weihnachtsfeier am 21.12.2024
Seine Weihnachtsfeier hält der HSV Rottenegg am Samstag, dem 
21.12.2024 um 19:30 Uhr im Vereinsheim ab. Neben dem Besuch 
des Nikolaus und der Bescherung findet wie immer eine Christ-
baumversteigerung statt. Dazu sind alle Mitglieder, Spender, 
Sponsoren und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.

VERANSTALTUNGEN

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE

GROSSE, INNOVATIVE
UND MODERNE
OFENAUSSTELLUNG
Seestraße 9 | 85125 Kinding - Haunstetten
Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

80 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBER
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Wichtige Adressen & Rufnummern  

Rettungsleitstelle
Ärztlicher Notdienst und Rettungsdienst � ✆ 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst � ✆ 116 117
Polizei-Notruf � ✆ 110
Feuerwehr-Notruf � ✆ 112
Polizeiinspektion Geisenfeld � ✆ 0 84 52 / 72 00
Giftzentrale München � ✆ 0 89 / 1 92 40

Defibrillatoren
Geisenfeld Stadtgebiet:

Freiwillige Feuerwehr  Nöttinger Str. 19, nicht öffentlich  
zugänglich (Gerätehaus ist aber tagsüber besetzt)

Sportheim FC Geisenfeld  Jahnstraße 11, öffentlich zugänglich

Sparkasse  Rathausstraße 2, im Schalterraum, öffentlich zugänglich

Pfarrheim Geisenfeld  Stadtplatz 7, nicht öffentlich zugänglich
Anton-Wolf-Halle   Im Aufeld 18, im Eingangsbereich, nicht öffentlich 
zugänglich

Geisenfeld Ortsteile:

Rottenegg, am Feuerwehrhaus  Bischof-Heinrich-Straße 10,  
zwischen den beiden Hallentoren, öffentlich zugänglich

Unterpindhart, am Sportplatz bei FC Unterpindart   
Seewiesenweg 5, öffentlich zugänglich

Engelbrechtsmünster, Haus der Vereine   
Bucherstraße 37, öffentlich zugänglich

Kranken- und Pflegeheime:
Caritas Seniorenheim St. Emmeram   
Schlagtörlgasse 3a, 85290 Geisenfeld � ✆ 0 84 52 / 72 91-0

Tagespflege in Geisenfeld   
Klosterhof 4, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 73 07 06

Kurzzeitpflege – Bayerisches Rotes Kreuz –  
Kreisverband Pfaffenhofen   
Michael-Weingartner-Straße 9, 85276 Pfaffenhofen� ✆ 0 84 41 / 4 93 30    

Pfarrämter in Geisenfeld und Ortsteilen:
Katholische Pfarramt St. Emmeram Geisenfeld   
Stadtplatz 7, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 3 88

Katholische Pfarramt Engelbrechtsmünster   
Bucherstraße 39, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 4 40 

Katholische Pfarramt St. Martin Rottenegg   
Bucherstraße 39, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 4 40 

Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde Vohburg  
(Geisenfeld, Pförring, Münchsmünster, Vohburg)   
Hartackerstr. 46, 85099 Vohburg� ✆ 0 84 57 / 5 78

Wasserversorgung:
Für Geisenfeld, Geisenfeldwinden, Zell, Ainau, Engelbrechtsmünster, 
Gaden, Holzleiten, Parleiten, Nötting, Schwillwitzried, Schillwitzhausen 
und zugehörige Ortsteile und Weiler 
Zweckverband Wasserversorgung Ilmtalgruppe 
Hofmarkstraße 32, 85283 Wolnzach� ✆ 0 84 42 / 95 69 59-0 
Rufbereitschaftsdienst bei Notfällen �  ✆ 01 70 / 6 69 29 35 
Für Unterpindhart, Obermettenbach, Untermettenbach  
und zugehörige Ortsteile und Weiler 
Zweckverband Wasserversorgung Hallertau 
Wolnzacher Straße 6, 84072 Au i. d. Hallertau� ✆ 0 87 52 / 8 68 59-0 
Rufbereitschaftsdienst bei Notfällen � ✆ 0 87 52 / 8 68 59-0
Für Rottenegg und zugehörige Ortsteile und Weiler 
Wasserwerk Wolnzach 
Anton-Dost-Straße 2, 85283 Wolnzach� ✆ 0 84 42 / 96 43 57 
Rufbereitschaftsdienst bei Notfällen � ✆ 01 51 / 16 73 00 01
Für Ilmendorf 
Zweckverband Biburger Gruppe  
Hausringweg 4, 93333 Neustadt an der Donau � ✆ 09444/972950 
Rufbereitschaft bei Notfällen � ✆ 0151/25275722

Klärwerk
Pfaffenbergweg 100, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 02 52

Fundbüro
Historisches Rathaus, Rathausstraße 11, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 98 43

Öffentliche Einrichtungen im Stadtbereich
Verwaltungsgemeinschaft Geisenfeld 
Kirchplatz 4, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 9 80 
E-Mail: rathaus@geisenfeld.de 
Homepage: www.geisenfeld.de 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Wertstoffhof Geisenfeld  
Mettenbacher Str. 27, 85290 Geisenfeld� ✆ 08452 / 732776 
Internet: www.awp-paf.de, E-Mail:  info@awp-paf.de

Grüngutsammelstelle der Stadt Geisenfeld 
An der Mettenbacher Straße, 85290 Geisenfeld; �  
Rückfragen bitte im Rathaus unter � ✆  08452 98-20) 
E-Mail:  info@awp-paf.de

Städt. Kindergarten Bunte Welt 
Gadenerstraße, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 02 42 
E-Mail: buntewelt@geisenfeld.de 
Homepage: www.kindergarten-buntewelt.de

Städt. Kindergarten Kleiner Tiger 
Forstamtstraße 7, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 4 68 
E-Mail: kleinertiger@geisenfeld.de 
Homepage: www.kindergarten-kleinertiger.de

Städt. Kindergarten Regenbogen 
Jägerstraße 17, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 02 06 
E-Mail: regenbogen@geisenfeld.de 
Homepage: www.kindergarten-regenbogen.de

Städt. Kindergarten Villa Kunterbunt 
Bischof-Heinrich-Straße 8, 85290 Geisenfeld/Rottenegg� ✆ 0 84 52 / 7 05 22 
E-Mail: villakunterbunt@geisenfeld.de 
Homepage: www.kindergarten-villakunterbunt-rottenegg.de

Städt. Kinderhort Abenteuerland 
Forstamtstraße 7a, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 73 33 27 
E-Mail: kinderhort@geisenfeld.de 
Homepage: www.kinderhort-abenteuerland.de

Kindergarten St. Theresia 
Augsburger Straße 7, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 97 18 
E-Mail: kiga.geisenfeld@schulschwestern.de 
Homepage: www.klosterkindergarten-geisenfeld.de

Waldkindergarten Kleine Füchse 
St.-Georg-Straße 5, 85290 Geisenfeld� ✆ 01 51 / 74 54 42 20 
E-Mail: waki.kleine.fuechse@gmail.com 
Homepage: www.waldkindergarten-kleine-füchse.de

Tabeki – Tagesbetreuung für Kinder 
Forstamtstraße 6, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 32 98 04 
Homepage: www.tabeki.de 

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) 
Parleitener Straße 10, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 35 66-0

Anton-von-Bucher-Schule Geisenfeld –  
Priv. Sonderpädagogisches Förderzentrum 
Parleitener Straße 10, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 35 66-0 
E-Mail: sekretariat@foerderschule-geisenfeld.de 
Homepage: www.foerderschule-geisenfeld.de

Staatliche Realschule Geisenfeld 
Forstamtstraße 13, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 26 60 
E-Mail: info@rsgeisenfeld.de, Homepage: www.rs-geisenfeld.de

Irlanda-Riedl-Grund- und Mittelschule 
Forstamtstraße 9, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 73 55 00 
E-Mail: sekretariat@gmsgeisenfeld.de 
Homepage: www.gmsgeisenfeld.de

Hallertau Gymnasium Wolnzach 
Anton-Dost-Straße 10, 85283 Wolnzach� ✆ 0 84 42 / 9 24 60 
E-Mail: sekretariat@hgw.bayern 
Homepage: www.hgw.bayern

Volkshochschule Geisenfeld 
Wendenstraße 5, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 34 77 66 
E-Mail: vhs_geisenfeld@landratsamt-paf.de 
Homepage: www.vhs.landkreis-pfaffenhofen.de

Jugendzentrum Geisenfeld 
Nöttinger Straße 36, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 32 93 92 
E-Mail: jugendzentrum@geisenfeld.de 
Homepage: www.jugendzentrum-geisenfeld.de

Stadtbücherei 
Forstamtstraße 9, 85290 Geisenfeld� ✆ 0 84 52 / 7 06 64 
E-Mail: buecherei@geisenfeld.de, Homepage: www.geisenfeld.de
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ITmedia GmbH | Stauffenbergstraße 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210

satz@inmedia-online.de 

Jahrzehntelange Erfahrung, professionelles Engagement,  
solides, handwerkliches Können und kreative Umsetzung  

durch ein leistungsfähiges Team.  
Immer wenn Sie Drucksachen planen, fragen Sie nach bei der

Satz und Layout
von Magazinen,  

Gemeindeblätter etc. 
von Profis gemacht
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Bevor das Fest zum
Stresstest wird.

Geschenke
besorgen?
Besser mit uns.
Der Sparkassen-Privatkredit
hilft mit einer gut geplanten
und fairen Finanzierung.

Jetzt informieren – direkt
in Ihrer Filiale oder unter
sparkasse-pfaffenhofen.de

Ihren Kreditvertrag schließen Sie mit der S-Kredit-
partner GmbH, einem auf Ratenkredite spezialisierten
Verbundunternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe:
www.s-kreditpartner.de
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